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juni – august täglich
durchgehend geöffnet

grillstation
mit selbstbedienung
geöffnet bei schönem wetter

täglich ab 18 uhr

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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www.sexyhair-kirchzarten.de
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Kirchzarten (de.) Der vom Le-
bensgarten Dreisamtal e.V. betrie-
bene solidarische Gemüseanbau 
ist ein seit einigen Jahren beste-
hendes Projekt, das sich beständig 
weiterentwickelt. Der Verein hat 
etwa 135 Mitglieder und versorgt 
60 Gemüse-Abonnenten pro Wo-
che. Die dort arbeitende Gärtnerin, 
Steffi  Kolarov, freut sich, dass der 
Verein den letzten Winter sehr 
gut über Runden kam. Dank der 
großen Erdmiete, die im Herbst 
2014 angelegt wurde, konnte den 
Mitgliedern den ganzen Winter 
über eine breite Gemüseauswahl 
in guter Qualität geliefert werden. 
Das sei in den Anfangsjahren nicht 
immer so gewesen. Da das zu 
beackernde Areal auf 2,4 Hektar 
ausgedehnt werden konnte, gibt es 
jetzt neu im Sortiment Rhabarber, 
der schon sehr früh im Jahr geern-
tet werden kann, und alle freuen 
sich über das große Erdbeerfeld, 
das schon im ersten Jahr eine 
reiche Ernte abwarf.

Das Projekt erweckt auch 
überregional großes Interesse. 
Es kommen regemäßig Garten-
bauvereine oder Schulklassen, 
die mehr über die Besonderhei-
ten des biologisch-dynamischen 
Landbaus und das Konzept des 
solidarischen Landbaus wis-
sen wollen. Interessant sind vor 
allem die alten Sorten, die der 
Verein anbaut, das Prinzip der 

Lebensgarten Dreisamtal e.V.: Tag der offenen Tür

Die Gärtnerin Steffi  Kolarov (links) mit einer Mitgärtnerin im Erdbeerfeld. Foto: Dagmar Engesser

Südschwarzwald (u.) Von Freitag, 22. Juli, bis Montag, 15. August, geht der SWR Schauspieler und Kabarettist Martin Wangler auf Hei-
mat.tour. In der Rolle des Ur-Schwarzwälder „Fidelius Waldvogel“ fährt er mit seinem Oldtimer-Traktor, Marke Eicher, Bj. 1968, und 
einem zur Bü hne umgebauten Waldarbeiterwagen durch den Sü d schwarzwald. „Was grad läuft, was goht und wo ich grad bin, könnt ihr 
dann täglich auf Facebook erfahren“. Weitere Infos auf www.heimat-tour-2016.de, zu den Tourorten www.heimat-tour-2016.de/tourorte.
Und auf www.dreisamtaeler.de Foto: Veranstalter

Bald goht’s los!

Fidelius Waldvogel auf Heimat-Tour

Fruchtfolgen und Mischkulturen, 
die dafür sorgen, dass die Böden 
nicht ausgelaugt und Schädlinge 
abgehalten werden.

Derzeit beteiligt sich der Le-
bensgarten Dreisamtal mit einem 
Soja-Versuchs-Anbaufeld auch 
an der Studie „1000 Gärten“ der 
Freiburger Firma Taifun, die bio-
logische Sojaprodukte herstellt.

Das Gartenareal wird von den 
biologisch-dynamisch ausgebilde-
ten GärtnernInnen Steffi  Kolarov, 
Clara Stützle und Christoph Düm-

ler bestellt. Das Projekt lebt aber 
vor allem durch die Möglichkeit 
selbst mitzugärtern, was von den 
Mitgliedern gerne angenommen 
wird. Deshalb sei das neue Fo-
lienhaus als wettergeschützter 
Rückzugsort und Sommerküche 
Gold wert, so Kolarov. 

Am kommenden Samstag fi ndet 
auf dem Gelände des Lebens-
gartens Dreisamtal ein großes 
Sommerfest und ein Tag der 
offenen Tür statt. Neben einem 
Feldspaziergang gibt es Kurzvor-

träge über das Projekt. Außerdem 
gibt es Bastelangebote für Kinder, 
Kaffee und Kuchen. Die Mit-
machküche ist in Betrieb, aus der 
es ein gemeinsames Abendessen 
geben wird.

Ab 17 Uhr spielt die Liveband 
„Larifari Paprika“. Der Tag klingt 
dann mit einem Lagerfeuer aus.  
Tag der offenen Tür im Lebens-
garten:
Wann: 16. Juli 2016, 14 - 21 Uhr
Wo: Anbaufl äche gegenüber von 
Burg am Wald

Globaler 
Milchmarkt 
– wo geht die 
Reise hin?
Einladung zum „Abend 
der Milch“ in Zarten
Kirchzarten/Zarten (ch.) Am 
Freitag, 22. Juli, veranstaltet der 
Bundesverband Deutscher Milch-
viehhalter e.V. einen Abend zum 
Thema „Globaler Milchmarkt – wo 
geht die Reise hin?“ - Quotenen-
de und die Folgen des liberalen 
Milchmarktes. Als Referenten mit 
dabei. Charlotte Mark, Erste Dreis-
amtäler Milchkönigin, Dorothea 
Störr-Ritter, Landrätin Breisgau-
Hochschwarzwald, Kirsten Wos-
nitza, BDM-Bundesbeirätin und 
Milchviehhalterin aus Schleswig-
Holstein, Maria Heubuch, MdEP 
und Milchviehhalterin aus dem 
Allgäu. Sabine Beck aus Kirch-
zarten wird den Abend moderieren. 
Für das leibliche Wohl sorgt die 
FFW Zarten. Die Original St. Pe-
termer Firobemusik bringt musika-
lische Unterhaltung mit. Herzlich 
eingeladen sind alle interessierten 
Verbraucher, Kommunalpolitiker, 
Milchbäuerinnen und Milchbauern 
und Landwirte aller Generationen. 
Beginn ist um 20.00 Uhr bei Fa-
milie Rudi Steinhart, Urbershof, 
Attentalstraße in Zarten.

Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 24. Juli zu einer 
„Wanderung im Elsaß“ ein. 

Die Wanderung ist mittelschwer, 
dauert drei bis vier Stunden und 
führt rund um den Hartmannswei-
ler Kopf. Treffpunkt mit Rucksack-

verpfl egung ist um 8.00 Uhr auf 
dem Parkplatz der Sommerberg-
schule, es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Wanderführer 
sind Michaela Backhaus sowie                                                            
Bernhard und Ursula Hug, Tel.: 
07661 / 4767. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Schwarzwaldverein Buchenbach 

Wanderung im Elsaß
Konzert
Deutsch-russische Lieder
Littenweiler (hr.) Musik spielt 
bei der aus Russland stammenden 
Familie Wittmann eine große Rolle 
und als Vokal-Ensemble spielen sie 
am Donnerstag, dem 15. Juli, um 
15.00 Uhr im Begegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Straße 10 in Littenweiler, russische 
und deutsche Volkslieder. Der Ein-
tritt ist frei. 

Eine Königin 
feiert Geburts-
tag mit festli-
chem Konzert
25 Jahre Metzler-Orgel 
Kath. Kirche St. Gallus
Kirchzarten (ch.) Die Metzler-
Orgel in der Kath. Kirche St. Gal-
lus feiert ihren 25. Geburtstag mit 
einem festlichen und besonderen 
Orgelkonzert. Am Sonntag, 31. 
Juli, um 19.00 Uhr verbinden sich 
Raum- und Orgelklang zu einer 
vollendeten Konzertatmosphäre. 
Der renommierte Klassiktrompeter 
Bernhard Kratzer (Stuttgart) und 
der Organist Paul Theis (Stuttgart) 
präsentieren an der Metzler-Orgel 
glanzvolle Trompetenkonzerte 
und virtuose Orgelwerke von Pur-
cell, Tessarini, Bellini, J.S. Bach, 
Verdi und Lefébure-Wély. Zwei 
Meister ihres Faches versprechen 
eine Sternstunde festlicher Trom-
peten- und Orgelmusik. Karten 
sind im Vorverkauf erhältlich bei 
der Tourist-Information in Kirch-
zarten, Tel. 07661-90 79 80 beim 
BZ-Kartenservice, 0761-496-88 88 
oder unter www.reservix.de. Am 
Konzerttag stehen ab 18.15 Uhr 
noch Karten an der Abendkasse der 
Pfarrkirche zur Verfügung.
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Hier sind Sie gut beraten!

Am Fischerrain 2 • Kirchzarten
Tel. 076 61-40 33 • www.kaspar-bad.de

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
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ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
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Aussicht Erfolg - Qualifi zierung 
für Wiedereinstieg und berufl i-
che Neuorientierung für Frauen 
(Dozententeam)
Der Kurs wendet sich an Frauen, 
die sich auf die Rückkehr in den 
Beruf vorbereiten wollen oder die 
berufl iche Neuorientierung suchen. 
Neben dem Erwerb fachlicher 
Kenntnisse, die branchenübergrei-
fend eingesetzt werden können, 
wie die Microsoft Palette oder be-
triebswirtschaftliche Grundkennt-
nisse beinhaltet der Lehrgang ein 
individuelles Einzelcoaching für 
jede Teilnehmerin. Infotermin am 
Do, 22.9., 17.30 - 18.30 Uhr oder 
am Sa, 24.9.16, 10 - 11 Uhr, oder in 
der VHS-Geschäftsstelle unter Tel. 
07661-5827. Die Teilnehmerinnen-
Zahl ist begrenzt auf 8 Personen.
ZC50001-K, Kirchzarten, Kirch-
platz 3, Computerraum
Geplant sind ca. 22 Termine. Kurs-
beginn: Mi, ab 5.10.16, 17.30 Uhr. 
Kurstage und Uhrzeit werden mit 
den Kursteilnehmerinnen individu-
ell vereinbart. Kursgebühr: 450 €, 
mit Förderung 315 € bzw. 225 €.
Mit Weiden basteln - für Kinder 
von 7 bis 10 Jahren (Marta Pa-
czkowska) Mo, 1.8., Di, 2.8. und 
Mi, 3.8. jeweils von 9 -12 Uhr, 3 
Termine, 40 €
Fotografi e für Kinder (Dominik 
Sackmann) Mi, 3.8., Do, 4.8. und 
Fr, 5.8., jeweils von 16 - 18 Uhr, 3 
Termine, bei 5 Kinder 41 €, bei 6 
Kinder 34 € und ab 7 Kinder 29 €
Bogenbaukurs für Jugendliche 
(13 - 16 Jahre) (Nathanael Warnke)
Mo, 15.8.und Di, 16.8. jeweils von 
10 - 14 Uhr, 2 Termine, bei 4 TN: 
57 €, bei 5TN: 46 €, ab 6 TN: 38 €
iPhone und iPad - Workshop I – 
Grundlagen (Andreas Reinhardt)
Di, 19.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
iPhone und i Pad - Workshop II 
- da geht noch was (Andreas Rein-
hardt) Do, 21.7., 9 - 12 Uhr, 23 €
Di, 26.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
Skizzen einfach umgesetzt (Tho-
mas Rösner) Fr, 22.7., 18 - 20.15 
Uhr, Sa, 23.7. und So, 24.7., jeweils 
von 10 - 15 Uhr, 3 Termine, 84 €
Lesen und Rechtschreiben kann 
Kummer machen (Edda Wilhelm-
Rees) Interessierte melden sich 
zur Terminabsprache bei Frau 
Wilhelm-Rees unter 07661-908448 

Ebnet (ch.) Bei strahlendem Som-
merwetter fanden am Wochenende 
rund 2.400 Besucher den Weg zur 
einzigen Biogartenmesse deutsch-
landweit. Zum ersten Mal fand 
diese auf dem wunderschönen Ge-
lände des Schlosses in Ebnet statt. 

Schlossherr Nikolaus von 
Gayling-Westphal sowie Ver-
anstalterin der Biogartenmesse 
Batya-Barbara Simon zeigten 
sich sichtlich zufrieden. Nicht 
nur das schöne Am biente lockte 
die Menschen von Nah und Fern 
sondern natürlich auch das groß-
artige Angebot. So erfreute neben 
sehr hochwertigem Gartengerät, 
wunderschönen Gartenpflanzen 

– auch oder gerade für den natur-
nahen Garten, außergewöhnlichen 
Wohn- und Dekoartikeln für 
schöne Gärten, auch ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm, 
reiche Information rund um den 
Garten sowie das ein oder andere 
kulinarische Schmankerl das inte-
ressierte Publikum. 

Die gelungene Kooperation mit 
den Menschen von Schloß Ebnet, 
die überaus positive Bewertung 
der Besucher und die zufriedene 
Resonanz der Aussteller verspricht 
somit auch für das Jahr 2017 eine 
gelungene 2. Biogarten-Messe auf 
Schloss Ebnet – mit dann insge-
samt 80 Ausstellern.

Einen Scheck über 300,- € bekamen die Kinder des Kath. Kindergartens Benedikt Kreutz von Christian 
Heilbock von der Sparkasse in St. Peter überreicht. Stellvertretend und sichtlich erfreut nahm ihn die 
Kindergartenleiterin Marika Winter gemeinsam mit den Kindergartenkindern in Empfang. 
Bei der Gewerbeschau im Frühjahr dieses Jahres hatte die Sparkasse eine Ringe-Wurfwand aufgebaut, 
an welcher die Besucher ihre Geschicklichkeit messen konnten. Der Einsatz sollte komplett dem Kin-
dergarten zugutekommen. Auf diese Weise wurden 150,- € gesammelt! Diesen Betrag rundete nun die 
Sparkasse St. Peter noch einmal um die gleiche Summe auf!

Am vergangenen Montag nun war die Spendenübergabe im Kindergarten. Die Erzieherinnen wollen 
davon Magnetsteine und Modelliersand für die Kinder anschaffen, beides Materialien, die nicht ganz 
kostengünstig sind, aber einen hohen Spiel- , Entdeckungs- und Bildungswert für die Kinder haben. In 
ihrem Namen bedankt sich der Kindergarten ganz herzlich für die großzügige Spende bei der Sparkasse 
– und natürlich bei den fl eißigen Ringewerfern! Foto: privat

1. Biogartenmesse 
im Park von Schloss Ebnet erfreut die Besucher 

wohl auch im kommenden Jahr

gend unglaublich interessant. Wer 
zum Beispiel aus der Schweiz per-
fekt ausgeschilderte Wanderwege 
gewohnt ist, wird hier überrascht 
sein: Der Weg nach Pianezola 
ist nicht ausgezeichnet, genau 
wie viele andere Highlights der 
Gegend. Es gibt also noch viel zu 
entdecken.

Vom 21. bis 26. Juni fand im 
diesem Jahr schon zum dritten 
mal in Folge ein Blockwoche der 
Erlebnispädagogik-Ausbildung 
des N.E.W.-Instituts aus Freiburg 
auf Pianezola statt. Das Institut mit 
Sitz im Stadtteil Vauban ist eben-
falls ein gemeinnütziger Verein 
und kooperiert freundschaftlich 
mit Bergpfade e.V.. Aus dieser 
Kooperation heraus, fi ndet außer-
dem auch eine Kinderfreizeit für 
eine Jugendhilfeeinrichtung auf 
der Alm statt. Weitere gemeinsame 
Projekte sind schon in Planung.

Der Vorstand, Anneli Bialek, 
Annalena Groppe und David 
Krapp freut sich darüber, bereits 
ca. 20 Mitglieder gewonnen zu 
haben, die den Verein mit Rat, Tat 
und natürlich ihren Mitgliedsbei-
trägen unterstützen. Als nächstes 
fi ndet dann ab dem 24. August eine 
“Familienzeit” statt, die von den 
Mitgliedern ehrenamtlich begleitet 
wird. Während dieser Woche steht 
das “Almteam” den teilnehmenden 
Familien mit verschiedenen Akti-
onen zur Verfügung. Der Vorstand 
freut sich über Anfragen jeder Art. 

Aktuell wird Beispielsweise 
ein italienisch sprechendes Ver-
eins mitglied gesucht um bei der 
Korrespondenz zu helfen. 

Alle Informationen zum Verein 
und Möglichkeiten zum Mitmachen 
stehen auf bergpfade.org bereit.

Stegen (u.) Seit November letzten 
Jahres hat Stegen einen Verein 
mehr: Bergpfade e.V. beginnt in 
diesem Sommer mit Aktionen 
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien. Auch für Studenten sind 
Aktivitäten angedacht. Dreh- und 
Angelpunkt des Vereins ist eine 
ehemalige Ziegenalm in der Nähe 
des Comer Sees in Italien. 

Die Gründer des Vereins ha-
ben in den vergangen Jahren, im 
privaten Rahmen, bereits ver-
schiedenste Projekte auf dem Ge-
lände veranstaltet. Unter anderem 
Familien- und Kinderfreizeiten 
sowie Projekte mit Kindern aus Ju-
gendhilfeeinrichtungen. Außerdem 
gab es bereits zahlreiche Wander-
ausfahrten von kleinen Gruppen 
bergbegeisteter Menschen.

Nun wird dem Ganzen eine 
Form gegeben. Die Alm namens 
„Pianezola“ wird derzeit noch 
gepachtet, ein Kauf ist angedacht 
und auch mit Besitzern alterna-

tiver Grundstücke wird bereits 
verhandelt . Sie liegt auf ca. 900 
Metern über dem Meeres spiegel 
und ist, daher der Name des Ver-
eins, nur über einen Bergpfad zu 
erreichen. Eine Straße oder einen 
Stromanschluss gibt es nicht. Die 
teilweise mehr als 200 Jahre alten 
Steinhütten sind von ihrem Zu-
stand her ursprünglich. Gekocht 
wird auf dem Feuer, geduscht 
unter einer Gartendusche oder im 
nah gelegenen Wasserfall. Genau 
diese Bedingungen sind es, die 
für erlebnispädagogische Projekte 
eine ausgezeichnete Voraussetzung 
sind.

Die in den letzten Jahrhunderten 
von den Menschen kultivierte 
Landschaft mit ihren Esskas-
tanienwäldern und Heuwiesen 
wird durch die immer weniger 
werdende Ziegenhaltung stetig 
ursprünglicher und wilder. Gerade 
dieses Spannungsfeld zwischen 
Mensch und Natur macht die Ge-

Neuer Verein in Stegen
Bergpfade e.V. bietet zahlreiche Projekte auf alter Ziegenalm in den 

italienischen Alpen an

Stegen (u.) „Kinder dieser Welt“, 
mit diesem aktuellen Thema be-
schäftigten sich die Kinder der 
Grundschule Stegen während ihrer 
Projekttage. Aus acht verschiede-
nen Projekten, die sich mit Ländern 
dieser Welt sprachlich, musikalisch 
und künstlerisch auseinandersetz-

ten, durften die SchülerinInnen 
wählen. 

Im Projekt „Länderreise“ konn-
ten die Schüler an Sportstationen 
die oft beschwerlichen Schulwege 
der Kinder in anderen Ländern 
nachvollziehen. In Brasilien, Afri-
ka, Indien, Australien, Nordame-

rika, Japan und in arabischen Län-
dern wurde landestypisch getanzt, 
gekocht, getrommelt, gesungen, 
gelesen, gespielt…

Am Samstag war es dann soweit: 
Mit den Liedern „Ich bin anders 
als du“ und „Wir sind Kinder einer 
Welt“ wurden die zahlreichen Gäs-

te in Laut- und Gebärdensprache 
begrüßt. Begleitet wurde der Chor 
von Herrn Porgo und Herrn Pfl ei-
derer, beides professionelle Mu-
siker. In zwei Aufführungsblocks 
wurden die vielfältigen Ergebnisse 
der Projektarbeit präsentiert.

Es wurde afrikanisch getrom-

melt, brasilianisch und nordame-
rikanisch getanzt. Zudem konnten 
die Zuschauer an verschiedenen 
Aktionen in den Klassenzimmern 
teilnehmen. Dank des Einsatzes 
der Elternschaft gab es ein viel-
fältiges Angebot an Speisen und 
Getränken.

„Kinder dieser Welt“, ein Projekt an der Grundschule Stegen 

Organisatorin Batya-Barbara Simon, Schlossherr Nikolaus v. Gay-
ling und ein Aussteller vor dem Ebneter Schloss, wo am Wochenen-
de die 1. Biogartenmesse stattgefunden hat. Foto: Christine van Herk

Die alte Ziegenalm in den italienischen Alpen  Foto: privat
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Leserzuschriften
Zum Thema Windkraftanlagen 
am Schauinsland erreichten uns 
folgende Leserbriefe:

Hofgrunds  Beitrag zum Schutz der 
Umwelt und des Klimas

Bundestag und Bundesrat haben 
erst kürzlich Vorgaben für eine 
Veränderung des Erneuerbare-
Energiegesetz (EEG) beschlossen. 
Offenbar viel zu schnell, denn 
einige wichtige Gesichtspunkte 
scheinen gar nicht in die Diskus-
sion eingebracht worden zu sein. 

Eine Absicht ist die, die Kosten 
für den Ausbau der erneuerbaren 
Energien zu senken. Dabei ist der 
Strom von Atomkraftwerken der 
teuerste überhaupt, schon wenn 
man die Kosten der sogenann-
ten Entsorgung des Atommülls 
einrechnet. Zum anderen will 
man das Tempo des Ausbaus der 
erneuerbaren Energien verrin-
gern. 2025 sollen nur 40-45% der 
Stromerzeugung aus erneuerbaren 
Energien stammen (weit mehr ist 
möglich). Ein Grund dafür sei, dass 
die Stromnetze von Nord- und Ost-
see nach Süddeutschland nicht so 
schnell ausgebaut werden könnten, 
um den Strom dorthin zu transpor-
tieren, wo er gebraucht wird. Dabei 
ist offenbar nicht bedacht worden, 
dass bei erhöhter Energieproduk-
tion aus Windkraft im Süden 
Deutschlands Stromautobahnen in 
dem angedachten Ausmaß gar nicht 
notwendig wären. 

Wir sollten in Baden-Württem-
berg, das mit Windkraftanlagen 
noch sehr im Rückstand ist, und 
besonders im Schwarzwald, alles 
Mögliche tun, um unseren Willen 
für einen früheren Verzicht auf die 
lebensbedrohende Atomkraft und 
die klimaschädlichen Kohlekraft-
werke zu bekunden. 

In Hofsgrund bietet sich jetzt 
die Chance, in diesem Sinne 
voranzugehen und die auf dem 
Hundsrücken geplanten Windrä-
der zu ermöglichen. Die Land-
wirtschaft und der Tourismus im 
Schwarzwald können ungehindert 
fortgeführt werden, und die Hofs-
grunder können stolz darauf sein, 
in Verantwortung für die folgenden 
Generationen ihren Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz entge-
gen allen Unkenrufen durchsetzen 
zu können.

Dr. Herwig Wulf, Kirchzarten

Ebnet (ch.) Am Mittwoch, 20. Juli, 
zeichnet Nikolaus von Gayling-
Westphal ein Lebensbild seines 
Ahnherrn Carl Stephan von Gay-
ling (1814 – 1896), der 50 Jahre 
Präsident der Freiburger Theater-
kommission war und mitwirkte, 
dass das Freiburger Theater ein 
städtisches Theater in eigener 
Regie (in diesem Jahr 150 Jahres-
Jubiläum) und damit die Basis 
zu einem späteren stadteigenen 
Neubau gelegt wurde. Interessierte 
erfahren die Geschichte Carl Ste-
phan von Gayling ab 20.00 Uhr im 
Gartensaal des Schlosses Ebnet. 

Und dieses wunderschöne Ge-
bäude aus der Mitte des 18. Jahr-
hunderts hat noch mehr Verbindun-
gen zu bieten. Zwei befreundete 
Bauherren, zwei repräsentative 
Gebäude, ein geistliches und ein 
weltliches, teilweise dieselben 
Künstler, die die jeweiligen Pracht-
räume, räumlich und zeitlich nahe 
beieinander gestaltet haben. Die 
Sprache ist vom Kloster St. Pe-

Vortrag und Buchvorstellung

Ein Abend mit Schlossherr Nikolaus 
von Gayling-Westphal

Hans-Otto Mühleisen, „Kloster 
St. Peter und Schloss Ebnet“, 
64 Seiten, 30 Abb., ISBN 978-3-
95976-014-0, Euro 14,90.
ter – hier speziell die Bibliothek 
sowie der Gartensaal des Schlosses 
Ebnet. Die Gegebenheiten boten 
die Chance zu einem in dieser 
Weise anderswo kaum möglich-
en ikonographischen Vergleich, 

finden sich in Klosterbibliothek 
und Gartensaal doch erstaunli-
che Gemeinsamkeiten. Ebenso 
enthalten die hier verglichenen 
Treppenhäuser der beiden Gebäude 
in Ebnet und St. Peter einen ver-
wandten Bildsinn, die Verbreitung 
der guten Botschaft in aller Welt, 
repräsentiert durch die vier damals 
bekannten Erdteile. Also auch hier 
eine spannende Verbindung. Im 
renommierten Kunstverlag Josef 
Fink ist nun „Kloster St. Peter und 
Schloss Ebnet“ erschienen. Her-
ausgeber Nikolaus von Gayling-
Westphal ist gemeinsam mit Prof. 
Hans-Otto Mühleisen, welcher 
schon zahlreiche Publikationen zur 
Geschichte und Kultur verschiede-
ner Schwarzwaldklöster veröffent-
lichte, ein hoch interessantes Werk 
gelungen, „von den Chancen eines 
ikonographischen Vergleichs“. Ab 
20.15 Uhr lädt der Schlossherr in 
den Gartensaal und stellt seinen 
Ahnherrn aber auch das neue span-
nende Buch vor. 

Kirchzarten (pl.) Am Samstag, 
9. Juli, kam es in Kirchzarten zu 
einem Trickbetrug. Ein Mann gab 
sich gegenüber einer Bewohnerin 
als Gemeindevertreter aus, der 
für einen Flohmarkt sammelt. 
Darüber kam man ins Gespräch, 
in dessen Verlauf die später ge-
schädigte Dame in ihre Wohnung 
ging. Obwohl sie versuchte, die 
Wohnungstür immer verschlossen 

zu halten und das Gespräch mit 
dem Fremden außerhalb der ge-
schlossenen Wohnung zu halten, 
gelang es dem Fremden zuerst 
unbemerkt in die Wohnung zu ge-
langen. Dort wurde er später von 
der Dame entdeckt und couragiert 
aus der Wohnung gewiesen. 
Dennoch musste die Frau später 
feststellen, dass Schmuck fehlte.

Der angebliche Gemeinde-

mitarbeiter wird folgenderma-
ßen beschrieben: Etwa 30 Jahre 
alt, 180 cm groß, mittelblonde 
gescheitelte Haare, ordentlich 
gekleidet mit beiger Hose und 
blau kariertem Hemd. Er sprach 
hiesigen Dialekt.

Hinweise auf den Täter oder 
ähnliche Vorgehensweise bitte 
an den Polizeiposten Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 97919-0.

Trickbetrüger in Kirchzarten
Falscher Gemeindemitarbeiter an der Haustür

Am vergangenen Freitag startete in der Kirchzartener Fußgängerzone die siebte Serie des bei Feriengästen 
und Einheimischen gleichermaßen beliebten „Freitag-Abend-Spektakels“, mit viel Engagement von den 
Mitarbeiterinnen der Tourismus-Dreisamtal organisiert. Den Auftakt der insgesamt vier Veranstaltungen 
machte bereits zum zweiten Mal mit viel Witz und guter Musik das Freiburger Straßenmusikanten-
Duo „Charme und Melone“ mit Alexander Denckert (Bass) und Jan Gregerson (Gitarre). Die beiden 
verstanden es wieder ausgezeichnet mit ihrer Musik – Cover-Songs aus den 60er und 70er Jahren, aber 
auch eigenen Kompositionen – die über 500 Besucher vorm alten Rathaus in ihren Bann zu ziehen. So 
recht wollte das OLGA aus Böhmen in ihrem Leopardenlook nicht gelingen. Zumindest die vielen Kids 
hatten teilweise ihren Spaß – und die Erwachsenen warteten auf die nächsten Songs von „Charme und 
Melone“. Am kommenden Freitag geht es mit „Otto il bassoto“, „i4elementi“ und dem „Duo Klak“ 
artistisch und musikalisch weiter. glü/Fotos: Gerhard Lück

Unseren Kunden stehen wir gerne wieder  
Donnerstags und Freitags 

von 8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
auf Termin in Buchenbach zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Günther und Maria Neumann
07661 - 4083

Hauptstraße 11 • 79256 Buchenbach

Kirchzarten-Burg (u.) Der re-
nommierte Freiburger Fotograf 
Achim Käflein fotografierte in 
allen Jahres zeiten unbekannte 
Orte, Landschaften und Details 
in der Region. Durch seine klare 
Sichtweise, die oft sehr nahen, 
manchmal abstrakten Perspektiven 
und den sicheren Umgang mit 
wechselnden Lichtstimmungen 
entstanden außergewöhnliche In-
szenierungen. 

In einer technisch aufwändigen 
Multivision werden die Fotografi en 
am Freitag, 15. Juli, um 20 Uhr 
in der Großen Tenn der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten-Burg zu 
sehen sein. 

Helmut Lörscher, Professor für 
Klavierimprovisation an der Mu-
sikhochschule Freiburg, interpre-
tiert die Bilder in einer virtuosen 
Live-Improvisation auf seinem 
Konzertfl ügel. „ Die Fotografi en 
sind meine Partitur“ erklärt der 
bekannte Pianist. Ein faszinieren-
der optisch-akustischer Dialog. 
„In der Nähe“ ist eine moderne 
Hommage an das Naheliegende, 
nicht Spektakuläre, das scheinbar 
Unscheinbare, das vielleicht uner-
kannt Schöne, an unsere Heimat. 

Nähere Informationen und Re-
servierung beim Buchladen in der 
Rainhof Scheune, Tel.: 07661 / 
988 09 21.

IN DER NÄHE
Multivisionsshow und Klavierimprovisationen

Dreisamtal/Berlin (ch.) Der zuletzt jahrelang leerstehende Rothen-
hof im oberen Attental bei Stegen erfuhr zwischen 2013 und 2015 
aufwändige Sanierung- und Restaurierungsarbeiten. Dabei wurde 
auf die historische Bedeutung des über 300 Jahre alten Hofes und 
somit auch auf den diffi zilen Aufbau der innen anzubringenden 
Dämmung der Außenwände großes Augenmerk gelegt. Wegen seiner 
feuchtigkeitsregulierenden Eigenschaften fi el die Wahl der Dämmung 
auf modernen Lehmbau in Verbindung mit Wandheizung über eine 
Geothermie-Wärmepumpe. Der beauftragte Energie-Experte Volker 
Winkelhahn vom Architekturbüro Kuhs und Kollegen in Freiburg 
meisterte die große Herausforderung eine Jahrhunderte alte Holz-
konstruktion den heutigen Ansprüchen an energetische Effi zienz 
anzupassen. Die Bemühungen von Architekt und Bauherr wurden 
bei der diesjährigen Vergabe des „Energy Effi ciency Award“ der 
Deutschen Energie-Agentur (Dena) entsprechend gewürdigt. Die 
Preisverleihung fand im EUREF Center in Berlin statt. Auf dem Foto 
zu sehen sind Bauher Prof. Stoll (rechs) und Frau mit Dena-Chef 
Andreas Kuhlmann bei der Preisverleihung im EUREF Center in 
Berlin. Foto: privat

  
   
  
 

     
                                                                                                                       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Windräder einzige Prämisse?

Man muss kein Gegener dessen 
sein um zu erkennen, dass Wind-
räder einen Eingriff in den Natur-
haushalt darstellen. Anlagenbau, 
Straßenbau und Anschlussbe-
dingungen; die Berge werden 
verdrahtet.

Leider wird dies noch immer als 
einzige Möglichkeit erachtet, die 
Energiewende voranzutreiben und 
es werden nicht einmal im Ansatz 
neue innovative und städtebauli-
chen Mischtechniken in Erwägung 
gezogen. Das Potential der verbau-
ten Flächen wird vernachlässigt, 
obwohl das aktive Engagement 
zur energetischen Unabhängigkeit 
von Eigentümern, Landwirten, 
Gewerbe und Industrie für den 
Einstieg in die Energiewende weg-
weisend war. 

Es wird entschieden mehr Grün-
dergeist vom Land erwartet, als nur 
den fl ächendeckenden Ausbau der 
Windkraft im Biosphärengebiet 
Schwarzwald zu fördern. Ein Blick 
über den Tellerrand genügt. Zum 
Beispiel die WindRail-Technik. 
www.anerdgy.com.

Jochen Beckmann, per eMail

www.dreisamtaeler.de

Ebnet (u.) Der nächste Runde 
Tisch der Freien Wähler Ebnet 
fi ndet vor der Ortschaftsratssitzung  
am Donnerstag, 14. Juli, 20.00 Uhr 
im Café am Schloss statt.  

Die Ortschaftsräte und Vor-
standsmitglieder der Freien Wähler 
Ebnet stehen dabei interes-sierten 

Bürgerinnen und Bürgern zu ak-
tuellen Themen im Ort zur Ver-
fügung. Auch die Tagespunkte 
der Ortschaftsratsitzung am 20. 
7. können diskutiert werden. An-
liegen und Anregungen werden 
aufgenommen. 

Der Bericht über die Beschlüsse 

aus der darauf folgenden Ort-
schaftsratssitzung kann auf www.
freie-waehler-ebnet.de  eingesehen 
werden. Darüber hinaus wird er 
in  „Ebnet Aktuell“ veröffentlicht 
und bei der Tankstelle Blattmann, 
Bäckerei Reiß  und der Ortsverwal-
tung ausgelegt.

Freie Wähler Ebnet e.V.

Runder Tisch im Café am Schloss

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Ireneus Frost
FreIburg

SÜSSE FRÜCHTCHEN.  
DIE ZUM FRÜHSTÜCK BLEIBEN.

MARMELADE /  S IRUP /  ESSIG /  SENF

Biohof Jung Biohof Jung 
Elisabeth & Klaus JungElisabeth & Klaus Jung

angenehme Bekleidung
Tel. (07661) 9 89 99 09

behutsame Begleitung:
u. a. Osflow-Anwendungen

& Qi-Gong Kurse

Ibentalstraße 29
79256 Buchenbach

Tel. (07661) 98 05 33 

Ferienwohnungen
Säfte, Cidre, Edelbrände

 Genießen Sie 
 unsere  Naturparkweine!

SCHWARZ WALD GUT e.V.
Träger der Naturpark Marktscheune

SCHWARZ WALD GUT e.V. • Höllentalstraße 96 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661-9880921 • www.schwarz-wald-gut.de

Mit allen Sinnen den Schwarzwald erleben
Erste Naturpark-Marktscheune öffnet die Tore

Design, Kultur, Erholung, Literatur, Kunst, Essen, Trinken -  Vielfältige genussvolle Sinnlichkeit unter 
einem großen Dach.

Kirchzarten (ch.) „Der Schwarz-
wald ist viel mehr wie Bollenhut 
und Kirschkuchen“, mit diesen 
Worten bringt es Sibylle Steinweg 
ziemlich genau auf den Punkt. 

Sibylle Steinweg ist nicht 
nur 1. Vorsitzende des Vereines 
SCHWARZ WALD GUT, sie wird 
von ihren „Mitruderern im Boot“ 
als Motor, gute Seele und Herz der 
ganzen „Sache“ bezeichnet. Mit im 
Boot sitzen Barbara Ries, 2. Vor-
sitzende von SCHWARZ WALD 
GUT, Didi Proscheid, Naturpark-
wirt und Betreiber des Hotels und 
Restaurants in der Rainhof Scheune 
sowie des Bistros in der neuen 
Marktscheune, Roland Schöttle, 

Geschäftsführer vom Naturpark 
Südschwarzwald, Vera Schuler 1. 
Vorsitzende Tourismus Dreisam-
tal. Ihre „gemeinsame Sache“ ist 
die Naturpark-Marktscheune, eine 
besondere Plattform für regionale 
Vielfalt, für schwarzwälderische 
Kreativität, für Nachhaltigkeit. 
Schönes und Wertbeständiges soll 
hier Beachtung fi nden. Wertschät-
zung der hochwertigen Materi-
alien und ihrer Sinnlichkeit, der 
Natur und ihrer Schönheit. Und 
so treffen die Produkte kreativer 
Designer aus der Region, welche 
Wert auf Qualität und Originalität 
und eine überwiegend regionale 
Wertschöpfungskette legen, auf ein 

interessiertes Publikum. 
Regionale Potenziale von über 

60 Produzenten auf einer Fläche 
von rund 350qm. Genüsse aller 
Art, von raffinierten Tapenaden 
und Dips bis zur handgerollten 
Zigarre, der Neuheit „Black Forest 
Ginger“. Ein kleines Bistro lädt 
in der neuen Marktscheune zum 
Naschen und Probieren des ein 
oder anderen Produkts ein, aber 
auch feine regionale Köstlichkeiten 
aus der Hand des Naturpark-Wirts 
Didi Proscheid und seines Teams 
werden hier angeboten. 

Unter dem Dach der Rainhof 
Scheune bietet sich in Zukunft 
nicht nur Platz für regional Köstli-

ches für den Gaumen oder wertvoll 
Schönes für den Wohnraum und das 
Leben überhaupt. Auch die regio-
nale Kultur soll hier mit Lesungen, 
Konzerten und Vorträgen weiterhin 
einen schönen Platz bekommen. 

Das Gesamtkonzept der Rain-
hofscheune mit dem in 2015 er-
öffneten „Weißtannenraum“, der 
Naturpark-Marktscheune, buchla-
den, Galerie, Hotel und Restaurant 
sowie kulturellen Angebote ergibt 
eine gelungene Symphonie und 
durchaus eine Aufwertung des Be-
griffs „Heimat“. Und so soll diese 
„Symphonie“ – in günstiger Lage 
an der B31 gelegen - in Zukunft 
Gästen, Einheimischen, Naturver-
bundenen, Neugierigen, Schwarz-
waldfans, Kreativen, Alten, Jungen, 
Reisenden, Bleibenden, Genießern, 
vielen Menschen, den Schwarz-
wald und seine vielfältigen Schätze 
nahe bringen. 

Und was ist jetzt mit Bollenhut 
und Kirschtorte? Die beiden fi nden 
natürlich – ein bisschen moderni-
siert - auch in Zukunft ihren Platz 
im Schwarzwald – auch in der 
Rainhofscheune.

v. li. n. re. Die Organisatoren des Gesamtkonzeptes Rainhof Scheune. Barbara Riess, 2. Vorsitzende 
SCHWARZ WALD GUT, Sibylle Steinweg, 1. Vorsitzende SCHWARZ WALD GUT und Betreiberin des 
buchladens sowie der Marktscheune, Vera Schuler, 1. Vorsitzende Tourismus Dreisamtal, Roland Schöttle, 
Geschäftsführer Naturpark Südschwarzwald. Nicht mit auf dem Bild aber nicht minder wichtig für das 
Konzept ist Didi Broscheid, Naturpark-Wirt und Betreiber des Hotels und Restaurants in der Rainhof 
Scheune sowie des kleinen Bistros in der neuen Naturpark-Marktscheune.

Eine kleine Auswahl von regional Köstlichem – künftig in der Na-
turparkscheune-Marktscheune zu fi nden. Fotos: Christine van Herk

Die Eröffnung der Natur-
park-Marktscheune wird 
von Freitag, 15. Juli, bis 
Sonntag, 17. Juli, die Besu-
cher erfreuen. Freitagabend 
zeigt „In der Nähe“ Bilder 
des Fotografen Achim Käf-
lein in einer Multivisions-
schau mit musikalischen In-
terpretationen von Helmut 
Lörscher am Flügel. Beginn 
ist um 20.00 Uhr. Samstag 
und Sonntag von 11.00 bis 
18.00 Uhr stellen sich in 
Führungen, Vorführun-
gen und Verkostungen die 
Naturpark-Marktscheune, 
die Produzenten und Er-
zeuger vor. 

Die Scheune ist täglich 
von 9.30 bis 18.30 Uhr geöff-
net, sonntags von 11.30 bis 
18.30 Uhr. Das Bistro bietet 
Leckeres von Mittwoch bis 
Sonntag von 11.30 bis 18.30 
Uhr an. Interessantes fi ndet 
sich auch auf 
www.schwarz-wald-gut.de
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Komplette Shimano Ultegra Schaltung, Shimano Ultegra 2x11 
Compact-Antrieb, TRP Spyre Mechanik-Scheibenbremsen, Advanced 
Disc Carbon-Rahmen mit vibrationsdämpfender D-Fuse Sattelstütze

DEFY
ADVANCED 1LTD

2.099,- € 
PREIS-LEISTUNGTIPP

3.15

www.alphega-apotheken.de

a n  I h r e r  S e i t e

11.07. bis 28.08.2016
Schmerz, lass nach!

Ihre Alphega Apotheke bringt Sie
schmerzfrei durch den Sommer

in Kooperation mit

IBU-LYSIN-ratiopharm® 684 mg Filmtabletten. Wirkstoff: Ibuprofen-DL-Lysin (1:1) Anwendungsgebie-
te: Leichte bis mäßig starke Schmerzen wie Kopf-, Zahn-, Regelschmerzen, akute Migränekopfschmer-
zen mit oder ohne Aura, Fieber und Schmerzen bei Erkältung. IBU-LYSIN-ratiopharm® wird angewendet 
bei Kindern ab 20 kg Körpergewicht (etwa 6 Jahre), Jugendlichen und Erwachsenen. Apothekenpfl ichtig. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apo-
theker. Stand: 6/14

Schnelle Hilfe 
mit IBU-LYSIN-

ratiopharm®

 Ibuprofen-DL-Lysin (1:1) 

Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Ihre Apotheke 
ganz in der Nähe 
berät Sie gerne.

Buchenbach (hs.) Anfang Juni wurde im Rahmen der 1. Stegener 
Milchtage Charlotte Mark zur „1. Dreisamtäler Milchkönigin“ 
gewählt. Die angehende Landwirtin, die auf dem Alten Vogtshof in 
Buchenbach-Wagensteig aufgewachsen ist, repräsentiert die Land-
wirtschaft im Allgemeinen und die Milchwirtschaft im Besonderen, 
und das für zwei Jahre. Am Montag dieser Woche wurde sie nun vom 
Buchenbacher Bürgermeister Harald Reinhard für ihr Engagement 
gewürdigt. Im Rahmen der Gemeinderatssitzung gab es lobende 
Worte und einen Blumenstrauß. Foto: Matthias Reinbold

„Mister Campingplatz“ wird Siebzig
Günter Ziegler wagte sich nach erfolgreicher Ortsbaumeisterzeit in neues Berufsfeld

Kirchzarten (glü.) Viele Bauvor­
haben in Kirchzarten tragen sei­
ne Genehmigungsunterschrift: 
Günter Ziegler, der langjährige 
Ortsbaumeister der Gemeindever­
waltung und jetzige Seniorchef 
vom Kirchzartener Campingplatz 
wird am Montag 70. Die Zahl der 
Gratulanten ist sicher groß, schließ­
lich hat Ziegler sich immer wieder 
in den Dienst des Gemeinwohls 
gestellt und den Campingplatz an 
der Dietenbacher Straße zu einer 
europaweit anerkannten, mit vie­
len Auszeichnungen und Sternen 
dekorierten Ferienoase entwickelt.

Bis Ende 2002 trug Günter Zieg­
ler als Ortsbaumeister in enger 
Zusammenarbeit mit dem Gemein­

Günter Ziegler wird am kom-
menden Montag 70 Jahre alt.

Foto: Gerhard Lück
derat Verantwortung für alle Bau­
maßnahmen Kirchzartens. Doch 
mit gut Mitte 50 reizte ihn eine neue 
Aufgabe. Als die Gemeinde ihren 

Campingplatz privatisieren wollte, 
sah er eine Chance, beruflich noch­
mal etwas ganz Neues zu beginnen. 
Als alterfahrener Camper kannte 
er das Metier und hatte auch die 
Familie auf seiner Seite. Inzwischen 
ist Sohn Jens voll in die Leitung ein­
gestiegen, doch der „Senior“ denkt 
noch nicht an Ruhestand.

Um die Erfahrungen in der Or­
ganisation eines Campingplatzes 
an andere Kollegen weiterzugeben, 
engagiert sich Ziegler sowohl 
im Landesverband als auch im 
Bundesverband der Camping­
platzbetreiber als Vizepräsident. 
Vor wenigen Monaten holte er die 
Mitgliederversammlung Baden­
Württemberg ins gerade fertig­

gestellte Kurhaus Kirchzarten. 
Eine wichtige Rolle spielt er im 
Tourismus Dreisamtal e.V., wo er 
zunächst die Aufgabe des Kassie­
rers übernahm und jetzt zusätzlich 
auch 2. Vorsitzender ist. Dem 
Vorstand des Feuerwehr­Förder­
vereins gehört er seit Gründung als 
Kassenwart an, eine Rolle, die er 
auch im CDU­Gemeindeverband 
Buchenbach ausfüllt. Wichtige 
Funktionen nahm und nimmt er in 
der Evangelischen Kirchengemein­
de ein und ist im Schweizerverein 
Freiburg e.V. als „Mädchen für 
alles“ aktiv. Mit den Mitarbeiterin­
nen der Tourist­Info gratuliert auch 
der „Dreisamtäler“ Günter Ziegler 
ganz herzlich: „Alles Gute!“ 

Rust (u.) Mit dem neuen Themen­
bereich „Irland – Welt der Kinder“ 
wurde das Familienangebot des 
Europa Park Rust stark ausgebaut. 
Umgeben vom Flüsschen „Elz“ 
und in direkter Nachbarschaft zum 
Englischen Themenbereich, wirkt 
„Irland – Welt der Kinder“ wie 
eine echte Insel. Über drei Brü­
cken hinweg gelangen neugierige 
Entdecker in das Land der grünen 
Hügel, Kobolde und sagenhaften 
Burgen. Auf einer Fläche von 
10.000 Quadratmetern finden die 
Besucher  einen fantastischen The­
menbereich für die ganze Familie. 
Mit Fahrattraktionen, gastronomi­
schen Angeboten und Shows ist 
Irland ein wirklicher Park im Park!

Speziell für Kleinkinder bietet 
Irland abwechslungsreiche Spiel­
möglichkeiten. Etwas ruhiger ist 
es am Strand „Dingle Bay“. Die 
Eltern können im Strandkorb die 
Sonne genießen und die Kleinen 
bauen große Sandburgen.

Einmalige Abenteuer können 
in der mystischen Spielewelt 
„Limerick Castle“ erlebt werden. 
Die 600 Quadratmeter große 

Halle in Form einer irischen Burg 
ist vollgepackt mit Labyrinthen, 
Rutschen und Kletterbereichen. 
Im Reich der Feen können mutige 
Besucher in luftiger Höhe ein Dorf 
aus kleinen Hüttchen, verbun­
den mit Holzbalken und Netzen, 
zusammen mit den Quipsen er­
kunden, während die Eltern im 
benachbarten „The O´Mackay´s 
Café and Pub“ bei einem kühlen 
Guinness entspannen.

Ein neues Restaurant bietet 

nicht nur eine Sonnenterrasse, 
sondern im ersten Stock auch 
einen stilechten Pub. Hier können 
die Gäste neben Sandwich­Krea­
tionen, frischen Pies und zarten 
Lamm­Burgern ein selbstgebrau­
tes, kühles O­Mackay­Bier kosten. 
Im Café laden verführerische Tor­
tenkreationen und leckere Kaffee­
spezialitäten zum Verweilen ein.

Zusammen mit dem neuen 
Shopp ingerlebnis „Shamrock 
Gifts and Treats“ und der „Tender 

Milka World“ bietet „Irland – Welt 
der Kinder“ ein abwechslungs­
reiches Unterhaltungsprogramm, 
neue Fahrattraktionen und ein 
frisches Gastronomieangebot für 
die ganze Familie. So lässt sich 
Irland mit allen Sinnen erleben.

Der Europa­Park ist in der Som­
mersaison bis zum 6. November 
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Infoline: 07822/ 77 66 
88. Weitere Infos auch unter www.
europapark.de.

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost 2 x 2 
Ein trittskarten für den Europa 
Park Rust für die Sommersaison 
2016. Die Preisfrage lautet „Wie 
heißt das Flüsschen, das sich 
durch den neuen Themenbereich 
‚Irland‘ im Europa Park zieht?“.
Senden Sie die Lösung per Post­
karte an Dreisam­Verlag GmbH, 
Freiburger Str. 6, 79199 Kirch­
zarten, per Fax an 07661 / 3532 
oder per E­Mail: info@dreisam 
taeler.de. Einsendeschluss ist 
Mittwoch, der 20. Juli 2016.

„Irland – Welt der Kinder“ 
Neuer Themenbereich im Europa-Park eröffnet 

Familie Mack und Michael Patrick Kelly auf der neuen Kinderach-
terbahn „Ba-a-a Express“. Foto: Europa Park

Kirchzarten-Burg (u.) Am ver­
gangenen Sonntag fand in der 
Rainhofscheune in Kirchzarten die 
Vernissage zur Gemäldeausstel­
lung von Eva Stegmeyer statt. Eva 
Stegmeyer malt in ihrer Freizeit 
meist in Acryltechnik, oft kombi­
niert mit anderen Materialien wie 
Rost u.a., aber es sind auch einige 
Aquarelle darunter. Im Gastrono­
mie­ und Hotelbereich findet man 
sowohl Schwarzwaldmotive, wie 
den typischen Bollenhut oder auch 

einen röhrenden Hirschen, als auch 
Abstraktes. Die Bilder haben durch 
die Farbauswahl eine sehr harmo­
nische und lebendige Wirkung und 
fügen sich sehr gut in das schöne 
Ambiente der Scheune ein. 
Eva Stegmeyer ist seit einiger Zeit 
Dozentin an der Volks­hochschule 
Stegen und Herr Dömeland von 
der VHS ist der Einladung zur 
Eröffnung gerne gefolgt. Die Aus­
stellung wird noch einige Zeit zu 
sehen sein.

Bilderausstellung in der 
Rainhofscheune

Bad Krozingen (rs.) Nach Lichter­
fest und Familientag, dem Gala­
abend mit Reiner Kirsten und den 
Stargästen Verena Ruder und Andy 
Borg am 21. Juli, der „Philharmo­
nie der Nationen“ unter Leitung 
von Justus Frantz am Dienstag, 
26. Juli, rockt der Kurpark in Bad 
Krozingen am Freitag, 22. Juli, mit 
„Umberto Tozzi“ und „The Hoo­
ters“ am Freitag, 29. Juli, jeweils 
ab 20 Uhr.

Umberto Tozzi (64) begann 
1968 mit 16 Jahren als Gitarrist mit 
gleichaltrigen in der Turiner Rock­
gruppe „Off Sound“, mit Adriano 
Pappalardo und seiner 13 Musiker 
starken Gruppe ging er landesweit 
auf Tournee, mit 19 Jahren schrieb 
Tozzi die ersten Songs für andere, 
heute ist Umberto Tozzi mit einer 
der erfolgreichsten und wichtigsten 
Musiker Italiens.

„The Hooters“ ist eine amerika­
nische Rockband, die 1980 in 
Philadelphia durch Eric Bazilian 
­ Sänger/Gitarre, und Rob Hyman 

Kartenverlosung
Wir verlosen 
1 x 2 Karten „Gala Abend mit 
Andy Borg, Reiner Kirsten & 
Verena Ruder“ am 21. Juli
1 x 2 Karten „Umberto Tozzi“ 
am 22. Juli,
1 x 2 Karten „Justus Frantz 
und die Philharmonie der Na-
tionen“ am 26. Juli
1 x 2 Karten „The Hooters“ 
am 29. Juli
1 x 2 Karten „Glenn Miller 
Orchestra“ am 3. August
Senden Sie unter dem Stichwort 
„Lichterfest und Familientag im 
Kurpark Bad Krozingen“ eine 
Postkarte an Dreisam Verlag 
GmbH, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, ein Fax an 07661 / 
3532 oder eine E­Mail an info@
dreisamtaeler.de. Wichtig: Bitte 
schreiben Sie Ihr Wunschkon-
zert dazu! Einsendeschluss ist 
Montag, der 18. Juli 2016.

Es wird gerockt im Kurpark Bad Krozingen

Umberto Tozzi und The Hooters 
beim ́ Open Air im Park´-Festival 
Bad Krozingen  Bilder: K+B

­ Keyboarder, gegründet wurde. 
Bazilian und Hyman lernten sich 
an der University of Pennsylvania 

kennen. International wurde die 
Band durch ihren Auftritt beim 
Live­Aid­Festival im Juli 1985 in 
Philadelphia bekannt.

Zum Abschluss des „Open Air 
im Park“­Festival 2016 am Mitt­
woch, 3. August ab 19.30 Uhr (Ein­
lass ab 18 Uhr) Unterhaltung vom 
Feinsten ­  „It’s Glenn Miller Time“ 
mit „The world famous Glenn 
Miller Orchestra® directed by Wil 
Salden“ und Hits wie „Moonlight 
Serenade“, „Pennsylvania 6­5000” 
oder „In The Mood“.

Durch die Nähe des Kurparks 
zum Bahnhof Bad Krozingen liegt 
die Open Air Bühne in direk ter 
Anbindung an öffentliche Ver­
kehrsmittel und ist somit aus allen 
Richtungen einfach und bequem 
mit ÖPNV­Verbindungen zu er­
reichen. 

Unter  www.bad­krozingen.info   
oder unter Tel.: 07633 ­ 40 08 164, 
Tourist Information Bad Krozin­
gen, weitere Infos und Tickets zu 
Open Air 2015 im Kurpark.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Fehler hin, Fehler her
’s Wichtigschte nach eme verlorene Fußballspiel isch des Ri-
tual, dass mr „Fehler“ sucht. Manchmol sin s bloß zwei, drei 
oder gar numme einer. Oder keiner. Wenn nämlig ä Mann-
schaft „fehlerfrei“ gschpielt, aber d ander s Tor gschosse het. 
Isch kei Tor schieße n ä Fehler? Un wie kann nr denne Fehler 
abschaffe? Die Frog isch absurd. Handspiel isch ä Fehler. Ä 
Foul, wo zueneme Freistoß oder Elfmeter führt, isch ä Fehler. 
Oder aber keiner, wenn nämlig des Foul ä sichers Tor vum 
Gegner verhindert het, un mr d Chance het, dass de folgende 
gegnerische Freistoß schlecht ussgführt oder de gegnerische 
Elfmeter vum eigene Torwart ghalte wird. Isch übers oder 
nebe s Tor schieße ä Fehler? Ä ungenauer Pass? Ä Balle ver-
stolpere oder nit kriege? 
Mr sieht: Des mit em Fehler definiere isch alles andere als 
liicht. Un kammer mit Fehleranalyse erreiche, dass die Fehler 
s nächschte Mol nit widder vorkumme? Ä Spiel isch ä Spiel, 
des heißt mit tausend Unwägbarkeite un offenem Ussgang. Mr 
kann kei Fußballmann-oder frauschaft gege Fehler impfe. Des 
wär s End vun jedem Spiel. Also losse mr des mit em „Fehler“ 
zähle. D beschte Spieler sin sogar die, wo au am beschte „Feh-
ler“ von de andere provoziere. Des wird jo trainiert. Ä Spiel 
ohni Fehler? Vergisses! 
Die Ditsche hen d Italiener mol endlig widder „gschlage“ ime 
Turnier, d Franzose mol endlig widder die Ditsche un d Portu-
giese sin endlig ämol Europameischter wore: Des isch doch ä 
schöns Ergebnis. Also simmer zfriede! Fehler hin Fehler her.
 Stefan Pflaum

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 16.07.2016

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Linder’s Grillspezialitäten

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Grillsteaks mariniert 1 kg 6,99€

Grill- Spießle  100 g 0,99€

Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,89€

Käsegriller im 4er Pack 100 g 1,19€

Linder´s Glottertäler 100 g 1,39€
Bauernschinken®

Schwartenmagen 100 g 0,89€

Ochsenmaulsalat 100 g 1,19€
fix und fertig angemacht

Günter Weiß (l.), Inhaber eines erfolgreichen IT-Dienstleistungs-
Unternehmen in Kirchzarten, überreichte am Montagmorgen einen 
Spendenscheck über 600.- Euro an Jochen Lauber für die integrative 
Arbeit im Hofgut Himmelreich. „Unser Unternehmen ist so sehr mit 
dem Dreisamtal und der Region verbunden“, begründete Weiß seine 
Spende, „dass wir gerne etwas für die erfolgreiche Arbeit mit Men-
schen mit Handicap im Hofgut Himmelreich abgeben.“ Lauber, seit 
vielen Jahren Geschäftsführer im Himmelreich, dankte herzlich und 
wusste auch gleich, wofür er die Spende einsetzen wird: „In unserer 
Lehrküche für die Teilnehmer der Berufsvorbereitungskurse unserer 
Akademie gibt es einiges in der Ausstattung zu ergänzen. Da kommt 
die Unterstützung von Weiß IT gerade zur rechten Zeit.“ Das IT-
Unternehmen von Günter Weiß ist vor zehn Tagen von der Stegener 
Straße in neue großzügige Räume in der Ottenstraße 6a umgezogen. 
Darüber berichtet der „Dreisamtäler“ in der nächsten Ausgabe.

glü/Foto: Gerhard Lück

Im Bundeskanzleramt in Berlin fand jetzt die Bundespreisverleihung 
von startsocial e.V. statt. Das Netzwerk Psychosoziale Notfallversor-
gung aus Freiburg wurde als eines der 25 Projekte der Bundesaus-
wahl ausgezeichnet. Das Projekt „Psychosoziale Unterstützung für 
Einsatzkräfte“ hat in der Beratungsphase wertvolle Ergebnisse erzielt 
und wird den deutschlandweiten Ausbau seines Netzwerkes weiter 
voranbringen. Der Vorstandsvorsitzende Michael Steil erhofft sich 
durch die Auszeichnung weitere Unterstützung durch Sponsoren und 
interessierte psychosoziale Fachkräfte. „Täglich sind Einsatzkräfte 
für ihre Mitmenschen da – nun sind wir für die Einsatzkräfte da! 
Unser Netzwerk fängt sie auf, damit sie weiterhin mit Freude und 
Einsatzkraft anderen Menschen helfen können!“ Ziel des Projekts ist 
der Aufbau eines deutschlandweit flächendeckenden und organisati-
onsunabhängigen Netzwerks zur psychosozialen Unterstützung und 
Entlastung von Einsatzkräften der Hilfsorganisationen, Feuerwehren, 
Polizei, THW, Berg-, Wasser- und Luftrettung. Über Kontaktstellen 
und daran angegliederte Unterstützungsteams können Einsatzkräfte 
kostenfrei und vertraulich von ihren Belastungen berichten, ohne Sor-
ge vor innerbetrieblicher Stigmatisierung haben zu müssen. Das Foto: 
Bundeskanzlerin Angela Merkel, Schirmherrin von startsocial e.V., 
und Dieter Düsedau (r.), Gründer von startsocial e.V., überreichten 
die startsocial-Urkunde an Michael Steil (l.) und Martin Turowski 
von Psychosoziale Unterstützung für Einsatzkräfte.

glü/Foto: Thomas Effinger

Chefarztwechsel im Loretto-Krankenhaus Freiburg
Dr. Rainer Blaas ist Nachfolger von Dr. Peter Wetzel

Kirchzarten (u.) Die ersten 26 
Teilnehmenden der beiden Fortbil-
dungsgruppen zum Social Media-
tor haben ihr Zertifikat bereits in 
der Tasche. Nun soll die Erfolgss-
tory des letzten Jahres fortgesetzt 
werden: mit vier weiteren Modulen 
(z. B. Interkulturelle und Gruppen-
Mediation) werden die Vorgaben 
des Bundesverbands für Mediation 
e. V. erfüllt und die Zertifizierung 
zum Mediator BM erreicht, quasi 
der „Ritterschlag“ in der Branche.

Die Volkshochschule Dreisamtal 
freut sich über diese Entwicklung 
sowie die anhaltende Nachfrage zu 
dieser Fortbildung. Als erste Bil-
dungseinrichtung bundesweit hatte 
sie im Herbst 2015 die qualifizierte 
Fortbildung zum Social Mediator 
zusammen mit ihrem Dozenten 
Thomas Jennrich aus Passau in ihr 
Programm aufgenommen. 

„Wir waren überrascht, wie hoch 
die Nachfrage nach Mediation in 
sozialen Bereichen und Berufen 
ist. Mit unserem Angebot der 
pro fessionellen Ausbildung quali-
fizierter Mediatoren erreichten wir 
eine Punktlandung“, schwärmt 
Wolfgang Schulz, Leiter der VHS.

Die angehenden Mediatoren 
kommen aus der Altenpflege, 

Familienberatung, Jugendzentren, 
Krankenhäusern, Kitas, Senioren-
heimen, Schulen sowie anderen 
sozialen Einrichtungen und werden 
in ihrer Fortbildung u. a. auch in 
der Lösung von Arbeitskonflikten 
unter stützt. Bei der Mediation han-
delt es sich um ein klar strukturier-
tes, außergerichtliches und gewalt-
freies Konfliktklärungsverfahren. 
Am Ende soll eine Lösung stehen, 
die die jeweiligen Konfliktparteien 
akzeptieren können.

Die dritte Ausbildungsstaffel 
zum Social Mediator mit insgesamt 
120 Zeitstunden - verteilt auf  17 
Tage - läuft in Kirchzarten vom 
23. 9. bis zum 5. 12. 2016. Nähere 
Informationen gibt es direkt in der 
Geschäftsstelle der Volkshoch-
schule, Kirchplatz 3 in Kirchzarten, 
sowie auf www.vhs-dreisamtal.de 

Für ein ausführliches Beratungs-
gespräch steht Wolfgang Schulz 
gerne bereit und ergänzt: „Auch 
die folgenden Fortbildungen wer-
den erneut durch Landes- und 
EU-Mittel unterstützt. Bei einer 
Teilnehmergebühr von 1.950.- € 
bedeutet dies je nach Alter eine 
Ver günstigung bis zu 50 % - das ist 
ein vergleichsweise kostengünsti-
ges Angebot!“

Fortbildung
Erfolgreiches Vermitteln bei Konflikten und 

Streitigkeiten lernen

Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirchzar-
ten-Stegen lädt am kommenden 
Sonntag, 17. Juli, um 19 Uhr zu 
einem Konzert „Sommarpsalm“  
in das evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten ein. 

Der Kammerchor der Hoch-
schule für Musik Freiburg singt 

unter der Leitung seines Dirigen-
ten Morten Schuldt-Jensen die 
Uraufführung einer Komposition 
der Freiburger Hochschullehrerin 
Agnes Dorwarth sowie weitere 
Chorwerke nordischer und deut-
scher Komponisten. Der Eintritt 
ist frei, Spenden am Ausgang sind 
erwünscht.

Sommarpsalm

Buchenbach (u.) Bei der Jahres-
mit gliederversammlung des Trä-
gervereins der Friedrich-Hus-
emann-Klinik fanden kürzlich 
Neuwahlen statt, da die Amtspe-
riode der bisherigen geschäfts-
führenden Vorstandsmitglieder 
ausgelaufen war. Herr Dr. Rißmann 
hat nach jahrelanger engagierter 
Vorstandsarbeit aus Altersgründen 
nicht mehr kandidiert. Dr. Elisabeth 
Kaufmann, Ärztliche Leitung und 
Linda Göttel, Pflegedienstleistung, 
bisher kooptiertes Vorstandsmit-
glied, wurden mit großer Mehrheit 
im Amt bestätigt. Olaf Meier, seit 
Oktober 2015 amtierende Ge-
schäftsführer der Klinik, wurde neu 
in den Vorstand gewählt.

Trägerverein der Friedrich-Huse mann-Klinik
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen

Das Vorstandsteam des Träger vereins der Friedrich-Husemann-
Klinik v.l.: Linda Göttel, Olaf Meier, Dr. Elisabeth Kaufmann.

Foto: privat

Die Mitglieder des Trägerverein 
Zentrum für Anthroposophische 
Psychiatrie e. V. freuen sich über 
den Wahlausgang und wünschen 
dem Vorstand eine glückliche Hand 
bei der erfolgreichen Gestaltung 
der Zukunft der Friedrich-Huse-
mann-Klinik. Wichtige Themen 
werden unter Anderem die Einfüh-
rung des neuen „Pauschalierenden 
Entgeltsystems für Psychiatrie und 
Psychosomatik“ und die bauliche 
Neuausrichtung der Klinik sein.

Buchenbach (u.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, 
dem 17. Juli, von 11.00 - 12.00 
Uhr zu einem Vortrag „Putzen 
- Ordnung schaffen - Reinigen - 
Verwandeln“ in den Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
in Buchenbach ein. „Fehlt Ihnen 
schon lange die richtige Philo-
sophie zum Putzen?“ Referentin 
Linda Thomas, Gründerin einer 
Putzfirma und Autorin mehrer 

Bücher zum Thema, hat sie: 
„Putzen - Ordnung schaffen - 
Reinigen - Verwandeln. Immer 
wiederkehrende Tätigkeiten wer-
den entweder zur Routine, oder 
sie werden zum Schulungsweg, 
indem wir allen Dingen, die wir 
machen, einen Hauch unseres 
Geistes einflößen.“ 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Weitere Infos auf 
www.kulturkreis-dreisamtal.de. 

Vortrag am 17. Juli
Putzen - Ordnung schaffen - Reinigen - Verwandeln

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Titisee-Neustadt (ch.) Bei der 
Vorbereitung auf ein Leben mit 
Kind tauchen viele Themen sowie 
finanzielle und rechtliche Fragen 
auf. Die Schwangerenberatungs-
stelle des diakonischen Werk ver-
anstaltet am Dienstag, 26. Juli, um 
19.30 Uhr in der HELIOS-Klinik, 
Schulungsraum, in Titisee-Neu-
stadt einen Informationsabend 

und bietet damit einen Überblick 
über Fragen zu  Eltern- und 
Landeserziehungsgeld, Arbeits-
losen- und Wohngeld, Zuschüsse, 
Leistungen der Krankenkasse, 
Fragen zum Mutterschutz sowie 
Leistungen für Auszubildende 
und Studierende. Der Abend ist 
kostenlos! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Infoabend 
Finanzielle Hilfen für Schwangere

Freiburg (u.) Der VdK Sozial-
rechtschutz gGmbH informiert, 
dass Sprechtage mit Sozialrechts-
referentin Andrea Biehler jeden 
Montag in der VdK-Geschäfts-
stelle Freiburg, Bertoldstr.44, 
stattfinden. Terminvereinbarung 

unter Tel.: 0761 /5 04 49-0 erbeten.
Informiert und beraten wird in 

allen sozialrechtlichen Fragen, u. 
a. im Schwerbehindertenrecht, in 
der gesetzlichen Unfall-, Renten-, 
Kranken- und  Pflegeversiche-
rung.

VdK Sozialrechtsschutz

Kirchzarten (ch.) Das Team der 
Inklusionsbegleiter der Akademie 
Hofgut Himmelreich lädt am Sonn-
tag, 17. Juli, ab 15.00 Uhr im Haus 
der Generationen, Bahnhofstr. 20, 

zum „Offenen Sonntags-Café“ 
ein. Die Besucher erwartet ein 
anregender Nachmittag mit neuen 
Begegnungen in entspannter At-
mosphäre. Nähere Informationen 
erteilt Gabriele Fabri, Tel. 07661-
988 677.

Offenes Sonntags-Café
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St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 2. August 2016 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs

Dienstag, 9. August 2016 · 17.30 Uhr
Pflege des Neugeborenen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

Berlin/Dreisamtal (glü.) Ein 
besonderes Dankeschön sagte 
Bun destagsabgeordneter Thomas 
Dörfl inger jetzt den Dreisamtäler 
und Hochschwarzwälder Jugend-
fußballtrainern. Die politische 
Informationsfahrt fi el in die Zeit, 
in der das Halbfi nalspiel auf der 
Fan-Meile und an vielen Orten in 
Berlin mitverfolgt werden konnte. 
Die eingeladenen Vereine aus dem 

Hochschwarzwald und Dreisamtal 
nahmen die Einladung gerne an 
und freuten sich über die Anerken-
nung für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz. Mit dabei waren Trainer und 
Verantwortliche der Fußballverei-
ne aus Bonndorf, Grafenhausen, 
Lenzkirch, Feldberg, Neustadt, 
Titisee, Friedenweiler, Eisenbach, 
Hinterzarten, Kirchzarten, Glotter-
tal, St.Peter, St. Märgen, Weilheim, 

Bernau und Häusern.
Das Programm war vielfältig, 

um das politische aber auch le-
bendi ge Berlin kennenzulernen. So 
besuchte man eine Plenarsitzung 
des Deutschen-Bundestages, dis-
kutierte mit dem Bundestagsabge-
ordneten Dörfl inger, der die Grup-
pe persönlich empfi ng, bekam eine 
Führung im Bundeskanzleramt, 
eine Stadtrundfahrt und Schiff-

fahrt, besuchte die Stasi-Zentrale, 
sprach mit Zeitzeugen und unter-
nahm eine interessante Führung 
im Olympiastadion. Dörflinger 
betonte in seinen Dankesworten, 
wie wichtig die Arbeit der Fußball-
und Sportvereine vor Ort sei: „Hier 
wird nicht nur gekickt, sondern 
auch wertvolle Jugend-und Integ-
rationsarbeit geleistet.“

Die Nordic-Arena am Notschrei bot in der vergangenen Woche der Schweizer Herren-Nationalmannschaft 
der Biathleten ein ausgezeichnetes Trainingsgebiet. Schließlich haben für Spitzenathleten die Vorberei-
tungen auf den nächsten Winter bereits wieder begonnen. Mit dabei u.a. Mario Dolder und Benjamin 
Weger, aber auch Michael Rösch, der früher für Deutschland an den Start ging, jetzt für Belgien startet 
und sich der Trainingsgruppe der Schweizer angeschlossen hat. Betreut wird der SWISS Biathlon A-
Kader vom sympathischen Nationaltrainer Jörn Wollschläger. Er gehörte in den ersten Jahren des neuen 
Jahrtausends zu den deutschen Spitzenbiathleten. Bestens unterstützt in der Organisation der Trainings-
woche wurden die Biathleten durch Rainer Kiefer von der Nordic-Schule Notschrei. Bei bestem Wetter 
und optimalen Skiroller-Bedingungen trainierten die Sportler hauptsächlich in der Nordic-Arena (unser 
Foto), machten sich aber auch an Berganstiege zum Schauinsland oder ins Zastlertal. Kiefer erwartet in 
den nächsten Wochen weitere National- und Landesverbandsteams zum Training: „Der Notschrei und 
die Region sind einfach optimal für ein gutes Grundlagentraining.“ glü/Foto: Privat

Dörfl inger würdigt Arbeit der Fußballvereine
Jugendfußballtrainer aus dem Dreisamtal und Hochschwarzwald in Berlin

Auf der Terrasse bei der Glaskuppel des Reichstages empfi ng Thomas Dörfl inger (MdB) Trainer und Betreuer aus Fußballvereinen des 
Dreisamtales und Hochschwarzwaldes. Foto: Privat

Buchenbach-Unteribental (u.) 
Zwölf Buchenbacher Vereine und 
Feuerwehren schossen am vorigen 
Wochenende um den Wanderpokal 
der örtlichen Vereine. 

Die insgesamt hundert Starter 
und Starterinnen schossen im 
Schießstand des Sportschützen-
vereines Buchenbach mit dem 
Kleinkaliber auf 50 m liegend 
aufgelegt um die Wette. Auf die 
Ehrenscheibe wurde auf 50 m ste-
hend freihändig geschossen.

Das Finalschießen wird am 
Samstagabend, 16.Juli, ab 18.30 
Uhr beim Schützenhock im Gum-
menwald in Unteribental ausge-
tragen. Dabei wird der Gewinner 
des Wanderpokals ausgeschossen. 
Drei Schützen pro Mannschaft 
schießen mit dem Lasergewehr 
stehend aufgelegt.

Dieses Jahr wird es besonders 
spannend, da zwischen der besten 
Mannschaft mit 633 Ringen und 
der zweitplazierten mit 630 Ringen 
nur drei Ringe Abstand liegen. 
Zwischen der besten Mannschaft 
und dem fünften Platz ist nur eine 
Differenz von 35 Ringen. Der 
Wettkampf ist also noch offen.,

Die Band LÄTZ RUM sorgt ab 

20.00 Uhr für Unterhaltung. Gegen 
22.15 wird dann der Wanderpokal 
an den Gewinner überreicht. Auch 
die besten Einzelschützen und 
-schützinnen erhalten einen Preis.

Die Ehrenscheibe, auf die im 
Schießstand geschossen worden 
war, wird dem Gewinner über-
reicht.

Am Sonntagmorgen wird der 
Akkordeonclub Höllental ein Früh-
schoppenkonzert geben. Nachmit-
tags spielt das Duo Bergkristall zur 
Unterhaltung. 

Diese Jahr wird am Sonntag 
noch eine Festkönig und eine 
Festkönigin ausgeschossen. Jeder-
mann kann dazu mit der Armbrust 
schießen.  Der Festkönig und die 
Festkönigin werden jeweils 25 % 
der Einnahmen aus dem Königs-
schießen als Siegprämie erhalten. 

Gegen 17.00 Uhr am Sonntag-
nachmittag werden dann der Fest-
könig und die Festkönigin geehrt. 
Danach werden ein Rehbock, 
sowie viele andere Preise verlost. 
Die Buchenbacher Sportschützen 
werden die Gäste mit Speisen und 
Getränken versorgen. Dazu wer-
den Buchenbacher Jäger auch ein 
Wildraugout zubereiten.

Wanderpokalschießen 
und Schützenhock 

Kirchzarten (glü.) Die Tennis-
freunde des Dreisamtals können 
sich vom 29. bis 31. Juli 2016 auf 
ein spannendes Turnierwochen-
ende auf der Anlage des Tennis-
Club Grün-Weiß Kirchzarten an 
der Oberrieder Straße freuen. 

Dieser Verein ist in diesem Jahr 
Ausrichter des traditionellen 
„Dreisamtal-Mixed-Turnier“. 
Neben den Mixed-Meistern wer-
den auch die besten Doppel-
paarungen bei den Damen und 
Herren gesucht.

Die Spiele beim Mixed-Turnier 
fi nden Freitag, 29. Juli ab 15 Uhr, 
Samstag, 30. Juli ab 9 Uhr und am 
Sonntag, 31. Juli ab 10 Uhr statt. 
Für das Doppelturnier fi nden in 
der Zeit vom 25. bis 29. Juli Vor-
rundenspiele statt, die individuell 

vereinbart werden. Halbfi nale und 
Finale werden dann am Samstag 
und Sonntag ausgetragen. Alle 
Turniere sind in vier Altersklas-
sen ausgeschrieben, Mindestalter 
ist 14 Jahre. Ausdrücklich sind 
„gemischte Spielpaare“ aus den 

Vereinen erwünscht.
Am Samstagabend, 30. Juli, 

sind alle Tennisfreunde zu einem 
geselligen Abend eingeladen. 
Das Mediterrane Buffet kommt 
vom benachbarten Restaurant 
„Mangusta“. Die musikalische 

Umrahmung liegt bei DJ Robbi. 
Für das Buffet, aber vor allem 
fürs Tennisturnier, sind Anmel-
dungen bis zum 20. Juli auf den 
Listen in den Vereinsheimen oder 
per Mail an sonnenschein.peter@
gmx.de erforderlich.

TC Grün-Weiß richtet „Dreisamtal-Mixed-Turnier“ aus
Ende Juli spannendes Tenniswochenende – Jetzt unbedingt anmelden

Waldsee (hr.) Die unterschied-
lichsten Freizeiten und Camps 
finden in den Sommerferien im 
FT-Sportpark statt. Bewegungs-
hungrige Kids im Alter von 4 bis 16 
Jahren fi nden hier zahlreiche Mög-
lichkeiten sich halbtags und/oder 
ganztags, in altersgemäßen und 
teilweise leistungsgemäßen Grup-
pen auszutoben. Entweder bei der 
klassischen Sportferienfreizeit, bei 
den Abenteuerwochen, beim Be-
achvolleyball-, Kletter-,  Fußball-, 
Tennis-, Hockey-, Ballschul-, oder 
Tanzcamp. Langeweile muss in 
den Sommerferien nicht aufkom-
men. Alle Informationen zu den 
verschiedenen Feriencamps gibt 
es bei der Freiburger Turnerschaft 
von 1844 e.V., Schwarzwaldstraße 
181, www.ft1844-freiburg.de. 

Sport-FREU-Zeit für Alle 
Auch Kindern, die aus finan-
ziellen Gründen nicht an einer 
Ferienfreizeit teilnehmen könnten, 
ermöglicht die FT zusammen 
mit Bad Dürrheimer spannende 
Ferien wochen. Einige dieser Plät-
ze werden seit Jahren schon der 
Flüchtlingsunterkunft Hammer-
schmiedstraße, der Initiative Zeit 
für Kinder, zur Verfügung gestellt. 
Weitere Interessenten an einem 
kostenfreien Platz können sich 
mit der FT-Geschäftsstelle in Ver-
bindung setzen. Die Richtlinien 
für den Erhalt eines kostenfreien 
Platzes erfährt man dort. Der FT 
und Bad Dürrheimer ist es eine 
Herzensangelegenheit möglichst 
vielen Kindern spannende Ferien 
zu ermöglichen.

Langeweile war gestern 
Sommerferien im FT-Sportpark

Bergfest 
auf der Gaiserhöh‘
Hinterzarten (ch.) Das Bergfest 
auf der Gaiserhöh‘ Hinterzarten 
vom 15. bis 17. Juli, hat eine Men-
ge zu bieten. Es startet am Freitag, 
16.00 Uhr mit dem „Fierobend-
hock“. Ab 19.00 Uhr beschwingt 
ein Konzert der Trachtenkapelle 
Hinterzarten und ab 20.30 Uhr 
gibt es Musik und Tanz mit dem 
Original Schwarzwald Quintett. 
Samstag, 16. Juli, ab 18.00 Uhr, 
Konzert mit der JUKA Hinterzar-
ten und der Happy Juniors Band 
und ab 20.30 Uhr heißt es „Rock³“ 
am Berg mit „Nachspielzeit“ und 
„subNaked“.

Am Sonntag beginnt das Fest 
um 10.30 Uhr mit einem Ökum. 
Berggottesdienst. Ab 12.00 Uhr 
Konzert mit dem MV Wittental 
und ab 15.00 Uhr Konzert mit der 
Chorgemeinschaft Hinterzarten, 
Titisee-Jostal und der Trachten-
akkordeongruppe Hinterzarten. 
Anschließend die Original Win-
deck Buebe. Kinderschminken und 
Hüpfburg lassen auch die Kleinen 
das Fest genießen. An allen Ta-
gen kostenfreier Shuttle von/zum 
Bahnhof Hinterzarten.

Waldsee (hr.) Am kommenden 
Sonntag, 17. Juli,  kommen Sport-
fans und solche, die es noch werden 
wollen, ganz auf ihre Kosten. Der 
Tag der offenen Tür der Freiburger 
Turnerschaft von 1844 e.V. im 
FT-Sportpark, Schwarzwaldstr. 
191, bietet von 12.00 bis 18.00 
Uhr Gelegenheit das vielseitige 
Angebot des größten Südbadischen 
Sportvereins zu erleben. 

Die FT präsentiert in einem 
„Markt der Möglichkeiten“ die 
breitgefächerte Sport- und Bewe-
gungsvielfalt des gesamten Vereins 
und auch die Sportkindergärten 
und die Sportgrundschule sind 
mit dabei.  

Zuschauen und staunen kön-
nen die Besucher bei zahlreichen 
Tanzvorführungen auf der Bühne 
im Stadion - von Zumba über Hip 
Hop bis hin zu Cheerleading. Viele 
Sportshows - von Wasserspringen 
über Kampfsport und Trampolin 

Schauen und staunen. Mitmachen und Spaß haben. 
Tag der offenen Tür bei der FT

bis hin zu Fechten – können in 
den verschiedensten Hallen und 
im Hallenbad bestaunt werden. 
Zudem fi ndet ein Beachvolleyball 
A-Turnier der Damen und Herren 
sowie ein Hockey-B-Jugend-Spiel 
statt. 

Am Tag der offenen Tür geht es 
jedoch nicht nur ums zuschauen. 
Mitmachen wird großgeschrie-
ben. Sportklassiker wie Tennis, 
Tischtennis, Klettern, Hockey, 
Schwimmen beispielsweise sind 
genauso vertreten wie unbekann-

tere Sportarten wie American 
Football, Rollkunstlauf, Fechten, 
Kunst- und Turmspringen sowie 
trendige Fitness- und Gesundheits-
angebote wie Zumba, Salsation, 
Faszien-Yoga sowie Gehirntraining 
durch Bewegung zum Beispiel. 
Auch Zirkus-Artistik, Bubble Foot-
ball und vieles mehr warten darauf 
ausprobiert zu werden. 

Jeder Winkel des FT-Sportparks 
ist geöffnet. Vom FT-Hallenbad, 
vom Fitness- und Vereinsstudio 
bis hin zur FT-Sportgrundschule. 
Informationen und qualifizierte 
Beratung zu den umfangreichen 
Sport-, Fitness-, Gesundheits-, 
Senioren-, und Bewegungspro-
grammen des Vereins erhalten 
die Besucher ebenso wie Infos 
zu den Sportkindergärten und zur 
Sportgrundschule und auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Das 
gesamte Programm des Tages gibt 
es auf www.ft1844-freiburg.de

Sport, Spaß und jede Menge Mitmachaktionen bietet der Tag der 
offenen Tür bei der FT am kommenden Sonntag.    Foto: privat
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Sicher durch den 

Sommer ...
Vertrauen 
dem Fachmann!

Premium Service zu günstigen Preisen.
Der Autohaus Heinz Santo Komplettservice:
Bei uns sind Sie in besten Händen.

Autohaus Heinz Santo GmbH
Wilhelmstraße 3A
79098 Freiburg
Tel. 0761 388330

Heiko und Kerstin Ehret

Renault 
TWINGO Liberty
Faltschiebedach serienmäßig.

Renault Twingo Liberty SCe 70

ab 108,– € mtl.
0,99 % eff. Jahreszins, inkl. 5 Jahren Garantie**

Fahrzeugpreis* 9.995,– € inkl. Renault flex PLUS Paket** im Wert von
440,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,– € Nettodarlehensbetrag
9.995,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 108,– € und eine Schlussrate:
3.968,13 €), Gesamtlaufleistung 50000 km, eff. Jahreszins 0,99 %,
Sollzinssatz (gebunden) 0,986 %, Gesamtbetrag der Raten 6.372,– €.
Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 10.340,13 €. Ein Finanzierungsangebot
für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque
S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.
Gültig bis 31.08.2016.
• Elektrische Fensterheber vorne • Liberty-Paket: elektrisches
Faltschiebedach • Innenlook-Paket in Schwarz, Rot oder Blau • Striping
"Luxe" • Audiosystem R&GO
Renault Twingo SCe 70: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,9;
außerorts: 4,0; kombiniert: 4,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/
km. Renault Twingo: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 4,8 –
4,2;   CO2-Emissionen kombiniert: 108 – 95 g/km (Werte nach EU-
Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1, 79252 Stegen
www.autohaus-rombach.de Tel. 07661-6960

*Abb. zeigt Sonderausstattung. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie
und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der
Neuwagengarantie gem. Vertragsbedingungen) für 60 Monate bzw
50.000 km ab Erstzulassung.

Urlaubs-Check
€ 14,90
 Für alle Fahrzeugtypen
 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent
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Wer machen Ihr Auto
bereit für lange Strecken?

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 09.00-13.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

inkl. Funktionsprüfung der 
Klimaanlage 

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

(dmd.) Meistens passt es - bis-
weilen aber nicht. Überschreitet 
das Gepäck das zugelassene Ge-
samtgewicht für das Auto oder 
ist es einfach zu groß, kommt ein 
Anhänger zum Einsatz. Doch bei 
der Fahrt mit dem Anhängsel sollte 
man große Vorsicht walten lassen 
und ein paar wichtige Regeln 
beachten. 

Ist man mit einem beladenen 
Anhänger unterwegs, verändert 
sich das Fahrverhalten des Autos 
enorm. Wer dies vergisst oder 
unterschätzt, bringt sich und die an-
deren Insassen in Gefahr. Vor allem 
beim Abbiegen und bei höherem 
Tempo sollte man höchste Vorsicht 
walten lassen. Gleichzeitig gilt: Je 
gleichmäßiger der Hänger beladen 
ist, desto besser die Balance. Also 
unbedingt vermeiden, dass sich 
das Zuladegewicht auf einen Punkt 
konzentriert. 

Jeder Anhänger hat zudem ein 
maximales Ladegewicht. Norma-
lerweise verrät das Typenschild, 
wie viel zugelassen ist. Dies sollte 

man auf keinen Fall ignorieren. 
Schon wenige Kilogramm mehr 
beeinflussen das Fahrverhalten 
enorm. Die möglichen Folgen: Der 
Anhänger schwenkt in den Kur-
ven so stark aus, dass er mit dem 
Heck des Autos zusammenstößt, 
der Schleuderschutz des Autos ist 
überfordert und das Auto verliert 
die Kontrolle über den Anhänger. 
Ebenfalls ein hoher Risikofaktor: 
der Bremsweg. Je nach Gewicht 
der Zuladung verlängert sich dieser 
deutlich. Dessen sollte man sich 
bewusst sein.

Doch nicht nur das zugelas-
sene Ladegewicht des Anhän-
gers zählt, auch die Vorgaben des 
Zugfahrzeugs. Wie viel Gewicht 
die Anhängerkupplung maximal 
bewältigen kann, steht in der 
Bedienungsanleitung und in den 
Fahrzeugpapieren. Sich an diese 
Vorgaben zu halten, erhöht nicht 
nur die Sicherheit, es vermeidet 
auch Strafen, denn wer mit zu 
hoher Ladung erwischt wird, muss 
mit einem Bußgeld rechnen.

Risikofaktor Fahrt 
mit Anhänger

Das Zusatzgewicht verändert 
das Fahrverhalten deutlich

Vor dem Start sollte unbedingt geprüft werden, wie viel Gewicht die 
Anhängerkupplung bewältigen kann. Foto: dmd/thx

(djd.) Voll besetzt, voll beladen, 
viele Stunden lang auf der Autobahn, 
und das noch bei sommerlicher Hit-
ze: „Die Fahrt in die großen Ferien 
ist für den Familien-Pkw ein echter 
Härtetest“, weiß Kfz-Fachautor 
Martin Blömer vom Verbraucher-
portal Ratgeberzentrale.de. Viele 
Autohäuser und Werkstätten des 
Kfz-Gewerbes laden daher rechtzei-
tig vor Ferienbeginn die Autofahrer 
zum Urlaubs-Check ein. Nicht nur 
bei älteren Fahrzeugen lohnt es 
sich, vor Reiseantritt alle wichtigen 
Teile vom geschulten Auge eines 
Kfz-Meisters unter die Lupe nehmen 
zu lassen. Auf der Hebebühne wer-
den sicherheitsrelevante Teile wie 
Achsen, Stoßdämpfer und Lenkung 
überprüft, zudem erfolgt eine Kont-
rolle von Bremsanlage und -belägen, 
der Reifen sowie der Auspuffanlage. 
Auch ein Check der Klimaanlage 
ist sinnvoll 
Bei einem Reise-Check kontrolliert 
die Fachwerkstatt außerdem die 
Flüssigkeitsstände und den Zustand 
von Öl, Kühlerschutz und Wisch-
wasser, schlägt gegebenenfalls einen 
Ölwechsel vor und füllt alle Flüs-
sigkeiten nach. Wenn nötig, werden 
Wischerblätter oder Leuchtmittel 
getauscht. Sinnvoll ist auch ein 
Check der Klimaanlage, damit die 
Kühlung des Fahrgastraums nicht 
ausgerechnet auf der Fahrt in den 
heißen Süden schlapp macht. Ein 

kritischer Blick ins Fahrzeuginnere 
und in den Kofferraum zeigt dem 
Profi , ob alles an Bord ist, was von 
Gesetzes wegen mit in den Urlaub 
muss.
Schweinwerfer richtig einstellen 
Dazu gehören beispielsweise ein 
noch nicht abgelaufener Verbands-
kasten, ein funktionsfähiges Warn-
dreieck und die obligatorischen 
Warnwesten. Der Luftdruck in den 
Reifen sollte bei voller Beladung 
um rund 0,3 bar höher liegen als 
normalerweise. Bei Autos ohne 
automatische Leuchtweitenregu-
lierung für die Scheinwerfer kann 
die Einstellung entsprechend der 
Ladung angepasst werden, um eine 
gute und für den Gegenverkehr 
blendfreie Ausleuchtung der Straße 
bei Nachtfahrten sicherzustellen. 
Das Auto auch unterwegs immer 
wieder kontrollieren

Der Urlaubs-Check in der Kfz-
Meisterwerkstatt ist eine gute Vo-
raussetzung für eine stressfreie 
Urlaubsreise. Aufmerksamkeit sollte 
man dem Fahrzeug aber auch un-
terwegs widmen, Reifendruck und 
Flüssigkeitsstände sollten regelmä-

ßig kontrolliert werden. Scheiben-
waschwasser und ein Liter Motoröl 
an Bord können sinnvoll sein. 
Wagenheber, Abschleppseil oder 
Starterkabel gehören für Sicher-
heitsbewusste ohnehin zur ständigen 
Grundausstattung. 

Fit für den Härtetest
Vor der Urlaubsreise sollte man das Auto in der Fachwerkstatt checken lassen

Gute Tipps für die sichere Fahrt in die Ferien gibt es bei einem 
Urlaubs-Check in der Kfz-Meisterwerkstatt gratis dazu. 
 Foto: djd/Kfzgewerbe

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Kirchzarten (glü.) Für das Förder-
zentrum Zarduna-Schule in Zarten 
ist es wichtig, ihren Schülern bei 
der Suche nach einer berufl ichen 
Zukunft hilfreiche Wege aufzu-
zeigen. Praktika und regelmäßige 
Arbeitseinsätze sind dabei hilfrei-
che Möglichkeiten. Die Schule 
ist sie dazu natürlich auf Betriebe 
angewiesen, die junge Menschen 
mit Handicap annehmen und sich 
auf ihre Voraussetzungen einlas-
sen. Mit dem Bauunternehmen 
Steinhauser in Kirchzarten macht 
die Zarduna-Schule schon seit über 
zehn Jahren gute Erfahrungen, wie 
das aktuelle Beispiel von Jakob 
Fehrenbacher zeigt. Durch die 
Größe des Betriebes kann Stein-
hauser verschiedene Bauberufe 
bei Praktika vorstellen. Wichtige 
Grundlage zum Erfolg von Prakti-
ka ist der regelmäßige Austausch 
zwischen Schule und Betrieb, der 
in einer Kooperationsvereinbarung 
zur Berufsorientierung festge-
schrieben ist.

Jakob fi ndet im Baugeschäft Steinhauser seinen Wunschjob

Schon über zehn Jahre intensive Kooperation 
zwischen Zarduna-Schule und Steinhauser

„Jakob ist ein Paradebeispiel 
dafür“, erzählt Sonderschullehrer 
Reiner Siegismund, „wie sich ein 
junger Mensch mit Handicap zu 
einem geschätzten Mitarbeiter 
entwickeln kann, wenn die Rah-
menbedingungen stimmen.“ Jakob 
kam 2013 an die Zarduna-Schule. 

Sein Wunschberuf war und ist es, 
Maurer zu werden. Im Mai 2014 
machte er sein erstes 14-tägiges 
Betriebspraktikum bei der Fir-
ma Steinhauser. Dank die engen 
Begleitung durch die Schule und 
einem regelmäßig stattfi ndenden 
Austausch mit Mitarbeitern und 

Verantwortlichen, wurden Jakobs 
Qualitäten schnell erkannt: Aus-
dauer, Handlungsplanung, Zuver-
lässigkeit und Loyalität.

Begeistert machte Jakob drei 
weitere Praktika und jobbte in 
den Ferien bei Steinhausers. Mit 
Robert Althauser, bei Steinhauser 
für den Personaleinsatz zuständig, 
vereinbarte die Schule, dass Jakob 
seit einem Jahr ein Tagespraktikum 
absolviert. „Begonnen wurde mit 
einem Tag pro Woche“, erinnert 
sich Siegismund, „inzwischen 
sind es drei in der Woche.“ Jakob 
sei ein gefragter und geschätzter 
Mitarbeiter, der zu Richt- und 
Firmenfesten selbstverständlich 
eingeladen werde. Er beende jetzt 
erfolgreich die Zarduna-Schule und 
wechsele an das Berufsbildungs-
werk Tuttlingen-Möhringen, um 
dort seine Fachwerker-Ausbildung 
für den Fachbereich Bau abzule-
gen – und dann würde die Firma 
Steinhauser Jakob sehr gerne als 
Mitarbeiter einstellen.

Auf den Baustellen von Steinhauser-Bau fühlt sich Jakob Fehrenba-
cher von der Zarduna-Schule inzwischen zuhause. Foto: Privat

Stegen (de.) Begonnen hat das 
Ganze mit einer von „Bild der 
Wiss enschaft“ organisierten Leser-
reise nach Afrika, bei der die Teu-
felskralle als pfl anzliches Antirheu-
matikum im Vordergrund stand. 
Diese Reise führte den Stegener 
Allgemeinmediziner, Dr. Peter 
Krimmel, auch nach Lesotho, wo 
er die Kingsgate Primary School 
in Mafeteng und deren Leiterin 
Mateboho Masiu kennenlernte. 
Mateboho Masiuu bekundete da-
mals schon ihr Interesse an einer 
Partnerschaft mit einer deutschen 
Schule.

Dr. Krimmel gelang es dann 
Dr. Walburga Rehmann-Linden 
und später auch Bernhard Moser, 
Schulleiter des Kollegs St. Se-
bastian in Stegen, zu Reisen nach 
Lesotho zu motivieren und brachte 
damit einen Stein ins Rollen. Ihnen 
allen wurde es zur Herzensan-
gelegenheit, die Schule dort zu 

Bernhard Moser, Schulleiter des Kollegs St. Sebstian, Dr. Walburga 
Rehman-Linden, Bürgermeisterin Fränzi Kleeb, Dr. Peter Krimmel
(von links nach rechts) bei der Verabschiedung von Mateboho Masiu, 
Schulleitern der Kingsgate Primary School Mafeteng (Mitte) 

Foto: Dagmar Engesser

Schulpartnerschaft begründet:

Kolleg St. Sebastian mit Kingsgate Primary School Mafeteng, Lesotho

unterstützen. Ein erster Schritt hin 
zu einer Schulpartnerschaft war die 
Einladung der Schulleiterin Mate-

boho Masiu nach Deutschland.
Sie war die letzten zwei Woch-

en in Stegen und absolvierte ein 

an strengendes – aber selbstge-
wähltes -  Fortbildungsprogramm. 
Sie hospitierte im Unterricht der 
Grundschulen Stegens, Eschbachs, 
Kirchzarten und des Kollegs St. 
Sebastian. Sie konnte außerdem 
Kontakte zur Pädagogischen Hoch-
schule knüpfen.

„Diese letzten beiden Wochen 
waren ungeheuer intensiv, aber 
auch sehr fruchtbar“, so Bern-
hard Moser. So konnte Mateboho 
Masiu an einer Schulkonferenz 
des Kollegs teilnehmen, die, wie 
hier üblich, paritätisch mit Eltern, 
Lehrern und Schülern besetzt ist. 
Die Konferenz beschloss in ihrer 
Anwesenheit einstimmig, dass das 
Kolleg mit der Kingsgate Primary 
School in Mafeteng eine Schulpart-
nerschaft eingeht.

Außerdem verabschiedete die 
Pädagogische Hochschule ein 
„Memorandum of Understanding“, 
mit dem eine künftige Zusamm-

en arbeit besiegelt wurde. Die 
könnte so aussehen, dass Europa-
Lehramtsstudenten ihr sechsmona-
tiges Auslandspraktikum auch in 
der englischsprachigen Kingsgate 
Primary School in Lesotho absol-
vieren können, erläutert Prof. Dr. 
Hans-Georg Kotthof.

Solch eine Partnerschaft lebt 
von den Menschen, die dahinter 
stehen, so Dr. Krimmel. Es ist zu 
vermuten, dass diese Partnerschaft 
sehr lebendig sein wird, denn kürz-
lich waren die zwei Abiturienten 
Laif Habermann und Elisabeth 
Duis an der Kingsgate Primary 
Scholl. Laif Habermann zeigte 
sich so beeindruckt von den Schü-
lern dort, die unter schwierigen 
Bedingungen ungeheuer lernbe-
gierig sind, dass er ab Oktober 
dieses Jahres als Assistenzlehrer 
das Lehrerkollegium in Mafeteng 
unterstützen will. Bernard Mosers 
Ziel ist es außerdem, mithilfe von 

Laif den IT-Bereich der Schule 
so aufzurüsten, dass mit der Part-
nerschule eine schnelle Kommu-
nikation, am besten per Skype 
möglich wird.

Im letzten Jahr wurde von Dr. 
Peter Krimmel und Prof. Dr. Dieter 
von Willert der Verein „Freundes-
kreis Kagiso-Learning Aid Pro-
gramm“ gegründet, der diese 
ge planten Aktionen finanziert, 
der auch Mateboho Masiu den 
Auftenthalt in Stegen ermöglicht 
hat. Das nächste Etappenziel ist die 
Sanierung der katastrophalen, aus 
Sicht des Mediziners gesundheits-
schädigenden Toilettenanlagen. 
Der Kostenvoranschlag liegt bei 
12.000,- Euro.
Spendenkonto: 
Freundeskreis „Kagiso-Learning-
Aid-Programm e.V., IBAN: DE06 
6805 1004 0004 6071 31, 
BIC: SOLADES1HSW bei der 
Sparkasse Hochschwarzwald.

Kirchzarten (u.) Die Abschluss-
prüfungen sind geschafft, und ei-
gentlich könnte jetzt Entspannung 
einkehren bei den Schülerinnen 
und Schülern, die in diesen Tagen 
ihrer Schule endgültig den Rücken 
kehren. Eigentlich – denn es muss 
ja weitergehen, langer Stillstand ist 
keine wirkliche Option. Nur wie?

Nicht jeder träumt immer noch 
davon, Lokomotivführer, Pilot oder 
Tierärztin zu werden. Ein schier 
unüberschaubares Angebot unter-
schiedlichster Ausbildungswege, 
Fächer und Gebiete liegt vor den 
jungen Erwachsenen, und manch’ 
einer wünscht sich einfach etwas 
mehr Zeit, um die so wichtige 
Entscheidung, welcher Weg einge-
schlagen werden soll, in Ruhe zu 
treffen. Die hohen Abbrecher- und 
Wechslerzahlen deuten klar darauf 
hin, dass dies nicht immer der 
Fall ist.

Hier bietet sich die Durchführung 
eines so genannten Freiwilligen 
Sozialen Jahres (FSJ) an. Ein Jahr 
lang arbeitet der oder die Freiwillige 
in der ausgewählten Einrichtung, 
sammelt wichtige Erfahrungen zum 
Tätigkeitsfeld, aber auch zum Ar-
beitsleben allgemein. In Seminaren 
werden weitere Kenntnisse erwor-
ben. So dient das FSJ der persönli-
chen und berufl ichen Orientierung, 

ein „Fehlstart“ wird vermieden. 
Dabei muss der weitere Berufsweg 
nicht unbedingt in den sozialen 
oder karitativen Bereich führen; 
angehende Techniker profitieren 
von dem Blick über den (späteren) 
Tellerrand genauso wie Ingenieurin-
nen und Handwerker in Spe.

Neben Einrichtungen der Kul-
tur, des Sports, der Politik und 
des ökologischen Bereichs stellen 
vor allem soziale Einrichtungen 
Plätze für angehende FSJler zur 
Verfügung. Auch die Freie Schule 
Dreisamtal, eine auf den Grund-
lagen der Pädagogik von Maria 
Montessori arbeitende Privatschule 
in Kirchzarten, bietet für das kom-
mende Schuljahr Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen die Möglich-
keit, im Schulbetrieb ein FSJ zu 
absolvieren. Sie unterstützen dabei 
die Lernbegleiter im Schulalltag, 
können aber auch auf Wunsch in 
der Begleitung von inklusiven 
Kindern (Down-Syndrom) ein-
gesetzt werden. Geboten werden 
vielgestaltige Lern- und Erfah-
rungsfelder, ein unterstützendes 
und herzliches Betriebsklima, 
und selbstverständlich eine an-
gemessene Vergütung. Weitere 
Informationen und Kontakt: gerd.
roecke@dreisamtalschule.de oder 
Tel.: 07661 / 90 83 49.

Freiwilliges Soziales Jahr
Warum nicht in der Freien Schule?

Kirchzarten (glü.) Einen hohen 
Anspruch hat die Realschule 
am Giersberg mit der in ihrem 
Profil betonten Berufsorientie-
rung. „Wir entlassen niemand 
ohne zu wissen, wohin er geht“, 
unterstreicht das Lehrer Martin 
Pérez. Seit Jahrzehnten ist ein 
wichtiges Element dabei die 
intensiv gewachsene und ein-
gespielte Zusammenarbeit mit 
der Agentur für Arbeit (AA) in 
Freiburg. Um diese gelebte Praxis 
auf eine verlässliche Grundlage 
zu stellen, unterschrieben am 
Montagmittag Realschulrektor 
Ulrich Denzel und der Vorsit-
zende der AA-Geschäftsführung 
Christian Ramm eine zweiseitige 
Kooperationsvereinbarung. Be-
troffene Schüler waren bei der 
Unterschrift ebenfalls anwesend.

Dankbar freute sich Denzel dar-
über, dass das schon in den 1970er 
Jahren entstandene Miteinander 
nun auf eine überprüfbare Basis 
gestellt wurde. Dietmar Schwörer, 
Teamleiter der AA-Berufsberater, 
sieht in dem Dokument gar eine 
besondere Auszeichnung für die 
Schule, denn „hier geschieht 
mehr, als das was eine Mindest-

Damit der Schritt ins Berufsleben gelingt
Realschule am Giersberg und Agentur für Arbeit unterzeichnen Kooperations-Vereinbarung

Freude über die Kooperations-Vereinbarung bei Lehrer Martin Pérez, Berufsberater Tilmann Betz, 
dem Vorsitzenden der Geschäftsführung der Freiburger Agentur für Arbeit Christian Ramm, Schüler 
Janosch Rombach, Realschulrektor Ulrich Denzel, Schüler Finn Koch und Dietmar Schwörer, Teamleiter 
der AA-Berufsberater (v.l.). Foto: Gerhard Lück

anforderung ist“. Wichtig in der 
alltäglichen Umsetzung sei das 
Tandem mit dem für Berufsori-

entierung beauftragten Lehrer 
Pérez und dem zuständigen Be-
rufsberater Tilmann Betz. Für 

beide gilt das formulierte Ziel: 
„Die Schüler sollen in ihrem 
Berufsorientierungsprozess in 

ihrer Schulzeit mit Hilfe der 
Berufsberatung und durch In-
formationen der Agentur für 
Arbeit professionell informiert, 
beraten und auf die Berufs- und 
Arbeitswelt vorbereitet werden.“ 
Natürlich könnten das auch Hil-
fen zur richtigen Entscheidung 
für eine weiterführende Schule 
sein. Wichtig ist für den Chef 
der Freiburger Arbeitsagentur 
Ramm, dass seine Dienststelle 
eine neutrale Expertenrolle bei 
der Beratung einnehmen kann.

Einige Maßnahmen sind für 
Berufsberater Betz besonders 
wichtig. Er nennt z.B. den El-
tern- und Schülerabend zu Beginn 
der 9. Klasse, den Besuch des 
Berufsinformationszentrums mit 
intensiver Ausbildungsrecherche, 
seine Schulbesprechung in den 9. 
Klassen mit dem Aufzeigen von 
„Wegen nach Klasse 10“ sowie 
das Angebot der Einzelberatung 
unter Einbeziehung der Eltern in 
der Arbeitsagentur in Freiburg. 
Nach der Erkenntnis von Chris-
tian Ramm haben nach wie vor 
die Eltern den größten Einfl uss 
auf die Berufswahl ihrer Kinder. 
Für Dietmar Schwörer ist auch 

wichtig, dass die Schüler lernen, 
wie und wo sie sich informieren 
können. Rektor Denzel betonte, 
dass die Partnerschaften mit 
Dreisamtäler Betrieben das Ziel 
der Zusammenarbeit mit der 
Agentur für Arbeit verstärkten.

Janosch Rombach aus der 9. 
Klasse ist dankbar für die umfas-
sende Information, die ihm die 
Berufsorientierung gebracht hat: 
„Ich konnte immer mit Fragen 
kommen und klären, welcher 
Beruf mir Spaß macht.“ Große 
Hilfen habe er auch durch ver-
schiedene Praktika in Betrieben 
erfahren. Nach der 10. Klasse 
möchte er eine Ausbildung zum 
Feinwerkmechaniker beginnen. 
Sein Klassenkamerad Finn Koch 
hat durch die Berufsorientierung 
die Erkenntnis gewonnen, dass er 
auf eine weiterführende Schule 
mit dem Ziel, das Abitur zu ma-
chen, geht: „Aber ich habe einen 
guten Einblick ins Berufsleben 
gewonnen.“ AA-Geschäftsführer 
Ramm macht den jungen Men-
schen im Übrigen viel Mut für die 
Zukunft: „Der Ausbildungsmarkt 
ist gut, da bestehen gute Chancen, 
die gewünschte Stelle zu fi nden.“

Kirchzarten (u.) Am Freitag, 15. 
Juli, um 19.30 Uhr, lädt der Quar-
tierstreff 20 (Haus der Genera-
tionen) in der Bahnhofstraße 20 
in Kirchzarten ein und zeigt in 

Kooperation mit dem Freiburger 
Forum Arbeit e.V. und dem Le-
bensgarten Dreisamtal e.V.  den 
Dokumentalfilm von Konstantin 
Faigle „Frohes Schaffen“ aus dem 

Jahr 2013. Einlass ist ab 19.15 Uhr.
„Frohes Schaffen“ ist ein witziger 

Film, der einem die Lust auf sinn-
entleerte Arbeit nimmt. Faigle fragt 
im Film nach dem Wert von Arbeit, 

spürt auf, was Muse und wozu der 
Müßiggang ist. Und lädt dabei auf 
äußerst vergnügliche Weise ein, 
Arbeit neu und umzu denken. Der 
Eintritt ist frei. Spenden erbeten. 

Frohes Schaffen: Dokumentarfi lm am 15. Juli

www.dreisamtaeler.de
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU  Smaragdgrün ab 12 
Dritter Teil der Fantasy-Reihe nach dem  
gleichnamigen Jugendroman von Kerstin Gier.
2D 14:20, 17:10, 20:10, 23:00

Aktuelles Programm
NEU  Smaragdgrün ab 12 
2D 14:20, 17:10, 20:10, 23:00

NEU  Verräter wie wir ab 16
2D 17:00 (So 17:25), 19:40 (So 20:15),  
Mo 21:15 (OV), 22:30 (So 23:00)

NEU  Stadtlandliebe ab 6
2D 16:45, 19:00

Ice Age – Kollision voraus! ab 0
3D 14:00, 16:40, 20:30, 23:00 
2D 12:15 (Sa+So), 14:40, 17:30, 19:15 (Fr-Mo)

Ein ganzes halbes Jahr ab 12
2D 14:45, 17:30 (Di nicht), 20:00, 23:00 (Mi 23:10)

Central Intelligence ab 12
2D 14:45, 17:30, 20:15, 23:00

The Conjuring 2 ab 16
2D 16:50 (So 17:10), 19:45 (So 20:10), 
23:00 (So 23:10)

Warcraft: The Beginning ab 12
3D 20:00 (Mi nicht), 23:00 (Do nicht)
2D 14:30

Alice im Wunderland:  
Hinter den Spiegeln ab 6
3D 17:30 (So nicht)
2D 12:15 (Sa+So), 14:30 (So 14:20))

Do., 7.7. – Mi. 13.7. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

PENAIR
IM PARK 2016
BAD KROZINGEN

Tickets: 07633/4008-164 · www.bad-krozingen.info

Großes                Samstag und
Lichterfest            Sonntag
mit Feuerwerk           16. - 17. Juli
Galaabend mit       Donnerstag
Andy Borg, Reiner       21. Juli
Kirsten, Verena Ruder   20.00 Uhr 
Umberto              Freitag
Tozzi                    22. Juli 
mit Band                 20.00 Uhr

Justus Frantz        Dienstag 
& die Philharmonie     26. Juli 
der Nationen            20.00 Uhr

SWR4 Sommernächte    Mittwoch 
Nick P.                 27. Juli
mit Band                    19.30 Uhr                                     
The                     Freitag
Hooters                29. Juli
                          20.00 Uhr

The world            Mittwoch
famous Glenn       3. August
Miller Orchestra®    19.30 Uhr
directed by Wil Salden    

Open Air 2016_93x150_alles.qxp_boegle  11.07.16  11:48  Seite 1

Titisee-Neustadt (u.) Vor der 
atemberaubenden Kulisse der 
Hochfi rstschanze in Titisee-Neu-
stadt feiert der Hochschwarzwald 
am 22. und 23. Juli sein kulturelles 
Sommerhighlight. 

Das Festival eröffnen wird am 
Freitag, 22. Juli, um 20 Uhr, das 
„ORSO – Rock Symphony Orches-
tra“. Bei der abwechslungsreichen 
Crossover-Show sind mehr als 200 
Musiker in Sinfonieorchester, Chor 
und Rockband beteiligt. Sie prä-
sentieren sowohl brandneue Arran-
gements als auch ORSO-Hits aus 
längst vergangenen Zeiten. ORSO 
ist bereits das dritte Mal zu Gast 
beim Festival und begeisterte in der 
Vergangenheit stets die Besucher.

Die Crossover-Programme sind 
bekannt für ihr breites Spektrum 
an Stilrichtungen. So können 
völlig unverkrampft Pink Floyd 
und Puccini nebeneinander stehen, 
Strawinsky sich mit „KC and the 
Sunshineband“ treffen und Rock-
Ikonen wie Led Zeppelin, Queen 
oder Supertramp hüllen sich in 
symphonische Gewänder oder 
fl irten mit französischen Impres-
sionisten. Zwischen krachenden 
Pop- und Rockhits blitzt der ein 
oder andere Musicalsong oder 
leuchtet eine bekannte Opernarie 
auf - Rock meets Classic mit ei-
ner gehörigen Portion Power und 
Experimentierfreude. Dabei erhält 
die größte Band der Welt Unter-
stützung durch stimmgewaltige 
Solisten aus Rock, Musical, Jazz 
und Oper. 

Am Samstag, 23. Juli, um 20 Uhr 
folgt „Der Watzmann ruft“ – das 
Kultstück live! Auf der großen 
Abschiedstournee machen Wolf-

gang Ambros & Co. noch einmal 
Station im Hochschwarzwald. Seit 
1972 wird das erfolgreiche Alpen-
musical aufgeführt und auch nach 
so langer Zeit wird der Berg wieder 
den Sohn des Bergbauern rufen. 
Und dieser wird erneut in den Fels 
steigen und den Tod fi nden. Die pa-
rodierten Trachtenkostüme, der tief 
österreichische Zungenschlag der 
Schauspieler, die absichtlich auf 
amateurhaft getrimmten Requisiten 
und der spritzige Musik-Mix aus 
Rock und alpiner Folklore haben 
bis zum heutigen Tage nichts von 
ihrem Witz eingebüßt. Das musi-
kalische Theaterstück erheitert am 
laufenden Band mit humorvollen 
Einfällen, ohne deswegen jemals 
in die Niederungen der Bierzelt-
lustigkeit hinabzusteigen. Na, und 
dass jeder Auftritt der zur Kultfi gur 
aufgestiegenen „Gailtalerin“ einen 
Angriff auf die Lachmuskeln dar-
stellt, versteht sich wohl von selbst. 

Da der Watzmann an der Hoch-
fi rstschanze bereits 2013 ausver-
kauft war, empfi ehlt es sich für die 
letzte Vorstellung in Originalbeset-
zung rasch die Tickets zu sichern.

Weitere Infos und Tickets zum 
Festival an der Hochfi rstschanze 
bei allen Tourist-Informationen 
der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, bei allen ReserviX-Vor-
verkaufsstellen sowie unter www.
reservix.de, außerdem telefonisch 
unter 07652/1206-30 und www.
hochschwarzwald.de/festival.

Karten sind ab 30.- Euro für 
Erwachsene und ab 24.- Euro für 
Schüler, Studenten und Schwer-
behinderte (ermäßigt) erhältlich. 
Alle Preise verstehen sich zzgl. 
VVK- und Systemgebühren.

Festival an der 
Hochfi rstschanze 

„ORSO – Rock Symphony Orchestra“ und Alpen-
musical „Der Watzmann ruft“ – das Kultstück live! 

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 20. + 27. Juli

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Juli
201613. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Lesung: Clau-
dius Heitz – 50 Jahre Kolleg St. 
Sebastian. Anlässlich des 50-jähri-
gen Jubiläums stellen Claudius Heitz 
und weitere Autoren die druckfrische, 
reich bebilderte Festschrift der Schule 
vor. Von den Anfängen im gräfl ichen 
Schloss der Familie von Kageneck 
in Stegen, ihr Wachstum in der Trä-
gerschaft der Herz-Jesu-Priester, der 
Wechsel zur Schulstiftung der Erzdi-
özese Freiburg, dem heutigen Träger 
und die lebendige Gegenwart. Beginn 
ist um 20 Uhr in der Kirchzartener 
Bücherstube, Freiburger Str. 6. Der 
Eintritt ist frei. Um Anmeldung in der 
Bücherstube wird gebeten. info@ki-
buch.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Blu-
men- und Kräuterwanderung am 
Schauinsland auf dem neuen Kräu-
ter-Erlebnispfad. Von 16.30 bis 18 
Uhr. Treffpunkt Haus Silberdistel, 
Dorfstraße 11. Preis / Gruppenpreis 
auf Anfrage; Kinder bis 12 J. frei. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● WALDSEE/LITTENWEILER Prä-
sentation der neuen Sozialstudie für 
Waldsee und Littenweiler. Wie sieht 
für ältere Menschen im Freiburger 
Osten die Infrastruktur aus und wel-
che Lücken gibt es noch im Versor-
gungsnetz? Diese und andere Fragen 
rund ums Älterwerden in Waldsee und 
Littenweiler wurden bearbeitet. Die 
wesentlichen Erkenntnisse werden 
nun im Cafè des Begegnungszentrums 
Laubenhof, Weismannstr. 3, vorge-
stellt. Beginn ist um 19 Uhr. Fragen 
aus dem Publikum sind ausdrücklich 
erwünscht. Der Eintritt ist frei.
● FREIBURG Jazz im Wohnstift. 
Die Band „New Orleans“ bringt mit 
traditionellem Jazz in Schwung, zum 
Tanzen, Feiern oder einfach nur Zu-
sammensitzen. Beginn ist um 18 Uhr 
im Wohnstift Freiburg Oberau, Ra-
benkopfstraße 2. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen. Veranstalter: Wohn-
stift Freiburg

Juli
201614. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24.
● STEGEN/ESCHBACH Kräuter-
seminar mit Gastronom und Küchen-
chef Gerhard Hug vom Landhotel 
Reckenberg. Bei einem Kräuterspa-
ziergang werden traditionelle und mo-
derne Geheimnisse heimischer Kräu-

ter entdeckt. Anschließend kann ein 
leckerer Kräuterimbiss verköstigt wer-
den. Kosten: 10,- €, Kinder bis 14 Jah-
ren frei. Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Landhotel Reckenberg, Reckenberg-
straße 1. Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch Abend unter Tel. 07661 / 9 
793 300 oder per E-Mail unter mail@
landhotel-reckenberg.de
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 
/ 48 28 oder 0160 / 95 951 284 Ver-
anstalter: Fam. Zipfel www.erlenhof-
himmelreich.de
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Mountainbiker, die sich beim 
Erklimmen der Dreisamtal-Höhen 
Zeit lassen wollen, um auch vielerlei 
„Merk- und Sehenswürdigkeiten“ zu 
beachten. Gemäßigtes Tempo, für Ein-
steiger geeignet. Die Tour wird von 
Dieter Faller geführt. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr an der Vater-Unser-Kapel-
le, Ibentalstraße 2. Weitere Infos unter 
www.rsv-unteribental.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 19 bis 20.30 Uhr (variabel, 
genaue Zeit erfragen). Gutes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung erfor-
derlich. Treffpunkt Haus Silberdistel, 
Dorfstraße 11. Anmeldung bis späte-
stens am Vorabend bei Ursel Lorenz 
Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: na-
tourpur-schauinsland@gmx.de Veran-
stalter: NaTour Pur Schauinsland.
● HINTERZARTEN Sommer Open-
Air Konzert mit Chor, Bigband so-
wie Vokal- und Instrumentalsolisten 
des Birklehofs. Präsentiert werden 
Stücke aus Film, Musical, Rock- und 
Popmusik. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen und würdigen 
das Erlebte. Beginn ist um 20 Uhr im 
Musikhaus des privaten Internats und 
Gymnasiums Birklehof in Hinterzar-
ten/Breitnau. Näheres: www.birkle-
hof.de
● FREIBURG Frauen in der Kunst. 
Spannender Vortrag zum Thema von 
Dr. Margarete Zink. Beginn ist um 
14.45 Uhr im Hotel Central, Wasser-
straße 6. Der Eintritt beträgt 5,-€. Ver-
anstalter: Deutscher Verband Frau und 
Kultur e.V.
● FR/KAPPEL Freies Singen mit 
dem Chor bella kappella am „Baum 
der Erkenntnis“. 19 Uhr treffen mit 
Getränken und Knabbereien, ab 19.30 
Uhr singen.

Juli
201615. FR.

● KIRCHZARTEN Führung durch 
die historische Hammerschmiede 
„Kienzlerschmiede“. Der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzarten 
bietet in der Zeit zwischen 14.30 und 
17 Uhr fachkundige Führungen durch 
die Historische Kienzlerschmiede aus 
dem 17. Jahrhundert.  Eintritt frei, um 
Spenden wird gebeten. Dauer der Füh-
rung ca. 15 Minuten. Treffpunkt ist an 
der Kienzlerschmiede, Dietenbacher 
Straße am Osterbach-Promenadenweg 
vor dem Schwimmbad. Veranstal-
ter: Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten

● KIRCHZARTEN/BURG Neu!!! 
Spielenachmittag für Groß und 
Klein – in Kooperation mit dem 
Burger Treff. Von 15 bis 16.30 Uhr 
im Haus Demant in Burg-Birkenhof 
neben der Grundschule. Weitere Infos 
bei Dagmar Yoshida Tel. 07661-909 
10 92.
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Freitag Abend 
Spektakel ab 19 Uhr. Brilliante Un-
terhaltung mit Musik und Kunst: Am 
frühen Freitagabend verwandelt sich 
die Fußgängerzone zur Künstlerbüh-
ne. Heute wird für Augen, Ohren und 
Lachmuskeln einiges geboten. Otto il 
Bassotto, ein urkomischer Clown führt 
unglaubliche Tricks mit riesigen Luft-
ballons auf. Das italienische Comedy-
Paar i4elementi ist immer mit ihrem 
Tandem anzutreffen. Auch auf dem 
Einrad sind die beiden meisterhaft. Sie 
zaubern gigantische Seifenblasen und 
verblüffen mit beeindruckender Jong-
lage. Von Tango nuevo bis Jazz bietet 
das Freiburger Profi -Duo KLAK in 
eigenen Arrangements für Klarinette 
und Akkordeon Ohrenschmaus vom 
Feinsten. Bewirtung durch den Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchzarten. Eintritt frei. Veranstalter: 
Tourismus Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN „RESET Kie-
ferentspannung“ Vortrag von Mi-
chaela Hespeler. Mit Live-Balance 
an Freiwilligen aus dem Publikum! 
Durch das energetische Ausbalancie-
ren der Kopfregion können Verspan-
nungen losgelassen werden. Kosten: 
12,-€. Beginn ist um 19 Uhr im Kur-
haus, Dietenbacher Str. 22. Veranstal-
ter: IAK GmbH
● KIRCHZARTEN/BURG Neueröff-
nung rainhof marktscheune. Scheu-
nenladen & Scheunenbistro Stützpunkt 
Naturpark Südschwarzwald, Galerie 
„handsigniert“. Ab 20 Uhr „In der Nä-
he“ – Multivision mit Achim Käfl ein, 
Fotografi e und Helmut Lörscher, Flü-
gel. Eintritt: 18,-€. Weitere Infos unter 
info@buchladen-rainhof.de
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für Ju-
gendliche von 10 bis 15 Jahre, die 
das Dreisamtal und seine Höhen er-
kunden und an Orte fahren, die man 
alleine nicht fi nden würde – und dabei 
Geselligkeit und Spaß erleben wollen. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der Vater-
Unser-Kapelle, Ibentalstraße 2. Weite-
re Infos unter www.rsv-unteribental.de 
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried.
● HINTERZARTEN Konzert mit 
dem KHG Orchester Freiburg, auf 
dem Programm stehen: J. Brahms, A. 
Dvorák und Wagner. Beginn ist um 
20 Uhr in der Evang. Kirche. Eintritt 
frei. Spenden würdigen den Ohren-
schmaus.
● HINTERZARTEN Bergfest auf 
der Gaiserhöh‘. 16 Uhr „Fierobend-
hock“. Ab 19 Uhr Konzert der Trach-
tenkapelle Hinterzarten. 20.30 Uhr 
Schwarzwald Quintett mit Muik und 
Gaudi. Kostenfreier Shuttle von/zum 
Bahnhof Hinterzarten
● FREIBURG Flötenquintett. Prä-
sentiert werden Werke von frühba-
rocken Paduanen bis hin zu modernen 
Kompositionen. Beginn ist um 17 Uhr 
im Wohnstift Freiburg Oberau, Ra-
benkopfstraße 2. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen. Veranstalter: Wohn-
stift Freiburg

Juli
201616. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 

Veranstaltungen
Seite 10

13.

Dreisamtäler



Seite 11Mittwoch, 13. Juli 2016 Dreisamtäler

Fortsetzung im Internet
unter www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

Kirchzarten (ch.) Ein Photode-
signer, ein Pianist, eine Philoso-
phin – ein interdisziplinäres 
Kunstprojekt. „In der Nähe“ 
stellt Momentaufnahmen in ei-
ner Bild-, Klang- und Wortwelt 
dar. Achim Käfl ein fotografi erte 
in allen Jahreszeiten, bei jedem 
Wetter während Spaziergängen 
und Ausflügen in der Region. 
In seinen ruhigen, durchdacht 
gestalteten Fotografi en zeigt der 
renommierte Freiburger Fotograf 
meist unbekannte Orte, vor allem 
Landschaften und Details. In einer 
technisch aufwendigen Audiovi-
sion werden die Fotografien in 
höchster Aufl ösung auf Großlein-
wand projiziert. Helmut Lörscher, 
Professor für Klavierimprovi-
sation an der Musikhochschule 
Freiburg, begleitet die Fotos nicht 
– er interpretiert die Bilder in ei-

ner virtuosen Live-Improvisation 
auf seinem Konzertfl ügel. „Die 
Fotografi en sind meine Partitur“ 
erklärt der bekannte Pianist. Ein 
faszinierend optisch-akustischer 
Dialog. Charlotte Hansen-Martin, 
lehrt auch traditionelles Qi Gong. 
Sie hatte die Idee zu diesem außer-
gewöhnlichen Projekt. Inspiriert 
von Käfl eins Fotografi en, entstand 
der Gedanke, die fotografi schen 
Stimmungen in Worte zu fassen. 
Die intensive Wahrnehmungen 
der Natur und ihrer Energien ver-
dichten sich Texten die ästhetische 
Sprachbilder zeichnen und mit den 
fotografi schen Bildern wunderbar 
korrespondieren. Zu genießen ist 
das Gesamtwerk „In der Nähe“ am 
Freitag, 15. Juli, um 20.00 Uhr in 
der Rainhofscheune, Höllentalstr. 
96. Tickets zu 18,-€ und Reservie-
rung unter 07661-98 80 921.

„In der Nähe“ 
- eine Hommage an 

unsere Heimat
Ein Abend zum Innehalten

Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Sommerkonzert 
in der Fußgängerzone mit dem Ak-
kordeon Club Kirchzarten. Beginn 
ist um 10.30 Uhr vor der Tourist Info 
Dreisamtal, Hauptstr. 24.
● KIRCHZARTEN/BURG Neuer-
öffnung Rainhof Mmarktscheune. 
Scheunenladen & Scheunenbistro 
Stützpunkt Naturpark Südschwarz-
wald. Von 11 bis 18 Uhr Verkostun-
gen, Informationen, Vorführungen, 
Filme sowie Führungen durch die 
historische Rainhof Scheune. Veran-
stalter: Schwarz Wald Gut e.V. und 
Naturpark Südschwarzwald e.V.
● KIRCHZARTEN Injoy-Konzert 
von Sonja Kreiner. Beginn ist um 
20 Uhr im Ev. Heilig-Geist-Kirche, 
Schauinslandstr. 8. Eintritt frei, Spen-
den würdigen den Abend.
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treffpunkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Pfl anzen am Wegesrand – eine 
Kräuterwanderung mit Rosa Be-
ham. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der 
Vater-unser-Kapelle am Wickenhof im 
Ibental. Bitte mitbringen: Sitzunter-
lage, kleines Heft und Stift, Tesafi lm 
und – wenn vorhanden – Pfl anzen-Be-
stimmungsbuch. Zum Abschluss gibt 
es ein Kräutermärchen. Veranstalter: 
NABU Dreisamtal
● HINTERZARTEN Bergfest auf 
der Gaiserhöh‘. Ab 18 Uhr Kon-
zert mit der JUKA Hinterzarten 
und der Happy Junior Band. 20.30 
Uhr Rocknacht mit „Nachspielzeit“, 
„Kerosine“ und „subNaked“. Ko-
stenfreier Shuttle von/zum Bahnhof 
Hinterzarten.
● BREITNAU/NESSELLACHEN 
Sommerfest auf dem Hofgut Rössle 
mit Unterhaltung, Spiel und Spaß, mit 
Kaffee und Kuchen und zünftigem 
Vesper. Von 11 bis 17.30 Uhr auf dem 
Hofgut, Timeout e.V., Jugendhilfe, 
Nessellachen, Breitnau.
● FREIBURG Konzert mit dem 
KHG Orchester Freiburg, auf dem 
Programm stehen: J. Brahms, A. 
Dvorák und Wagner. Karten zu 7,50€ 
ermäßigt 5,-€ sind erhältlich bei der 
Buchhandlung Walthare und Mitglie-
dern des Orchesters. Beginn ist um 
19.30 Uhr im Freiburger Audimax 
(KG II) Uni Freiburg, Platz der Alten 
Synagoge.

Juli
201617. SO.

● KIRCHZARTEN Wanderung zum 
Sommerfest am Jockeleshäusle. Mit 
dem Schwarzwaldverein Dreisamtal 
auf Schusters Rappen zur Sonnenseite 
des Zastlertales. Gäste sind herzlich 
willkommen, es wird bewirtet. Geh-

zeit ca. 4 Stunden, Schwierigkeits-
grad: mittel. Höhenmeter: 495. Füh-
rung: Franz Rees (Tel. 07660-3651). 
Treffpunkt ist um 9.15 Uhr am Bahn-
hof Kirchzarten. Der Rückweg kann 
frei gestaltet werden.
● KIRCHZARTEN 30 Jahre Hoch-
behälter am Giersberg. Von 11 bis 
17 Uhr Besichtigung mit Führung am 
Hochbehälter, buntes Rahmenpro-
gramm, musikalische Unterhaltung 
und Bewirtung. Shuttlebus vom Bahn-
hof Kirchzarten auf den Giersberg. 
Veranstalter: Energie- und Wasserver-
sorgung Kirchzarten GmbH.
● KIRCHZARTEN Hoffeste auf der 
Fancyfarm, Schütterleshof, Am 
Pfeiferberg 4. Von 11 bis 18 Uhr mit 
Ponyreiten, Voltigier- und Reitvorfüh-
rungen, Kinderprogramm, Präsentati-
on der Pferde, Live-Musik mit Oliver 
Scheidies und Pure-Life, Bewirtung. 
● KIRCHZARTEN/BURG Neueröff-
nung rainhof marktscheune. Scheu-
nenladen & Scheunenbistro Stütz-
punkt Naturpark Südschwarzwald. 
Von 11 bis 18 Uhr Verkostungen, 
Informationen, Vorführungen, Filme 
sowie Führungen durch die histori-
sche Rainhof Scheune. Veranstalter: 
Schwarz Wald Gut e.V. und Naturpark 
Südschwarzwald e.V.
● KIRCHZARTEN Offenes Sonn-
tags-Café im Haus der Generatio-
nen, Bahnhofstr. 20. Das Team der 
Inklusionsbegleiter der Akademie 
Hofgut Himmelreich lädt ab 15 Uhr 
zum offenen Sonntags-Café ein. Die 
Besucher erwartet ein anregender 
Nachmittag mit neuen Begegnungen 
in entspannter Atmosphäre. Nähere 
Informationen erteilt Gabriele Fabri, 
Tel. 07661-988 677.
● OBERIED/ZASTLER Der Ski-
club Freiburg lädt zum Hüttenfest 
im Zastler ein. Beginn ist ab 10 Uhr 
mit Frühschoppen. Für das leibliche 
Wohl wird mit verschiedenen Speisen 
und Getränken gesorgt. Es besteht die 
Möglichkeit um 10, 11 und um 12 Uhr 
einen Shuttlebus ab Parkplatz Zastler-
tal zu nutzen.
● HINTERZARTEN Bergfest auf der 
Gaiserhöh‘. 10.30 Uhr ökumenischer 
Berggottesdienst. 12 Uhr Konzert mit 
dem Musikverein Wittental, 15 Uhr 
Konzert mit der Chorgemeinschaft 
Hinterzarten, Titisee-Jostal und der 
Trachtenakkordeongruppe Hin-
terzarten. Anschließend die Original 
Windeck Buebe. Kostenfreier Shuttle 
von/zum Bahnhof Hinterzarten.

Juli
201618. MO.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treffpunkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Blu-
men- und Kräuterwanderung am 
Schauinsland auf dem neuen Kräu-
ter-Erlebnispfad. Von 16.30 bis 18 
Uhr. Treffpunkt Haus Silberdistel, 

Dorfstraße 11. Preis / Gruppenpreis 
auf Anfrage; Kinder bis 12 J. frei. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland

Juli
201619. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Linda Benitz, Tel. 07661 
/ 909 15 56.
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Melkseminar. 
Auf dem Jungbauernhof in Dieten-
bach erhält jeder Interessierte Einblick 
rund um die tägliche Melkarbeit, das 
Thema Milchgewinnung, Weiter-
verarbeitung sowie die ökologische 
Wirtschaftsweise. Fragen rund um 
die Kuh dürfen gestellt werden und es 
darf selbst „Hand angelegt“ werden. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr auf dem 
Jungbauernhof, Dietenbach 3. Kosten 
für Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. An-
meldung ist erforderlich bei Familie 
Mayer unter Tel. 07661 / 1214.
● KIRCHZARTEN Lauftreff des SV 
Kirchzarten. Für alle Laufbegeisterte 
vom Genussläufer bis zum Leistungs-
sportler in verschiedenen Gruppen. 
Treffpunkt ist um 1830 Uhr an der 
Buswendeschleife am Schulzentrum. 
Anmeldung und Infos bei Sven Buch-
heister Tel. 0163-7776532
● KIRCHZARTEN Lauftreff für 
Inliner. Von 19 bis ca. 20.30 Uhr. An-
meldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Infos bei Stephand Graf: s.grad@frei-
burg-inline.de.  Treffpunkt ist an der 
Buswendeschleife am Schulzentrum.
● KIRCHZARTEN Sommerkonzert 
auf dem Campingplatz. Der Ak-
kordeon Club Kirchzarten spielt 
auf dem Campingplatz Kirchzarten 
selbstverständlich auch für „Nicht-
Camper“. Der Eintritt ist frei. Beginn 
ist um 20 Uhr. 
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für Ambi-
tionierte und Sportliche. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr an der Vater-Unser-Kapel-
le, Ibentalstraße 2. Weitere Infos unter 
www.rsv-unteribental.de

Juli
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.

Juli
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312

Kirchzarten (u.) Am kommenden 
Sonntag, 17. Juli, lädt die Fancy 
Farm auf dem Schütterleshof, Am 
Pfeiferberg 4 in Kirchzarten von 
11.00 bis 18.00 Uhr zum Hoffest ein. 

Die Kinder und Jugendlichen 
sowie deren Trainer und Betreuer 
geben sich die Ehre – ein bun-
tes Showprogramm aus den un-
terschiedlichsten Angeboten der 
Fancy-Farm zu präsentieren. Wie 
immer ist für Unterhaltung und 
Überraschung für die ganze Familie 
gesorgt.

Teamgeist ist gefordert mit die-
sem Fest und es steht einiges auf 
dem Programm. Ponyreiten entlang 
dem Bach oder auf dem Hof, wie 
all die Jahre! Köstlicher Kaffee von 
Elephant and Beans und selbstge-
machten Kuchen. Von köstlichen 
Crepes bis Grill reicht die Bewirtung 
und Live-Musik mit Oliver Schei-
dies und Pure Life.
Fancy-Farm, Lernort für Kinder 
und Jugendliche in Partnerschaft 
mit Tieren und Natur
Die Fancy-Farm bietet vielen Kin-
dern und Jugendlichen – auch schon 
den ganz Kleinen ab drei Jahren 

– in unterschiedlichen Angeboten 
den partnerschaftlichen, sicheren 
Umgang mit Tieren und Natur. Ziel 
und Motto ist immer die Kinder zu 
stärken! Der Reitunterricht steht 
auf der Fancy-Farm nicht im Vor-
dergrund – es ist das miteinander, 
der Teamgeist, die Kompetenz rund 
ums Tier und die Natur. Reitunter-
richt erhält man hier erst, wenn die 
Kompetenzen rund um das Pferd 
erworben sind. 

Und es gibt nicht nur Pferde auf 
der Farm! Hasen, Meerschweinchen, 
Katzen, Hunde, Ziegen und auch 
zwei Kängurus, Minishetlandponys 
und Ponys. Hier werden auch Pferde 
gezüchtet – Die Ponys of The Ameri-
cas – eine besonders kindergeeignete 
Pferderasse, die in Amerika seit etwa 
60 Jahren eine große Fangemeinde 
haben.

Dies alles kann man beim Hoffest 
am kommenden Sonntag erleben 
und erkunden. Auch bei heißem, 
sonnigen Wetter kann man in Scheu-
ne und Stall kühle Plätze fi nden und 
gemeinsam mit den Freunden der 
Fancy-Farm dieses schöne Projekt 
feiern.

Kirchzarten (u.) Der Kirchzarte-
ner InJoy-Chor singt nun schon 16 
Jahre unter der Leitung von Sonja 
Kreiner. Nach wie vor lautet das 
Chor-Motto: Die Freude am Singen 
ist uns am Wichtigsten. Auch die 
Liedauswahl richtet sich danach: 
Die meisten Lieder sind einfach zu 
lernen und ohne viele Worte – aber 
gerade dadurch bieten sie die Mög-
lichkeit, sich auf das Wesentliche 
beim Singen zu konzentrieren, 
und das sind für diesen Chor die 
Gefühle. 

Die Lieder stammen aus ver-
schiedensten Kulturen und Epoch-
en. In der laufenden Saison erklin-
gen Oldies aus den 60ern neben 
deutschen selbst-komponierten 
Kanons, afrikanische Rhythmen 
und englische Liebeslieder an die 

Erde. Eine weitere Besonderheit 
der InJoy-Chor-Konzerte ist es, 
dass die Zuhörer nicht nur zuhören, 
sondern immer wieder herzlich 
eingeladen sind, mitzusingen.

 Dazu lädt der Chor auch wieder 
bei seinen nächsten beiden Konzer-
ten am Samstag, 16. Juli, um 20 
Uhr in der Ev. Heilig-Geist-Kirche 
in Kirchzarten, Schauinsland-Str. 
8, und, mit gekürztem Programm, 
am Samstag, 23. Juli, um 15.30 
Uhr, im Foyer des Altenpfege-
heims, Albert-Schweizer-Str. 9 in 
Kirchzarten. Der Eintritt ist bei 
beiden Konzerten frei, Spenden 
sind willkommen.

Der Chor ist ab Ende Juli wieder 
offen für neue Mitsänger/innen. 
Alle Informationen dazu unter 
www.sonjakreiner.de.

InJoy-Konzerte
Die Freude am Singen ist am Wichtigsten

Hoffest auf der Fancy Farm
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Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72
79254 Oberried
Tel. 07661 / 40 46
RiederKFZ@freenet.de
www.rieder.go1a.de

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas
• Unfallinstandsetzung

• Inspektion
• HU*/ AU
• Ölwechsel
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten

Nur wo 1a autoservice
draufsteht, ist auch
1a autoservice drin.
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfi ngenieuren 
der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Programm Bergfeuer
Samstag, 23. Juli
ab 16.00 Uhr  „Viere Bier“ - Handwerkerhock
ab 20.00 Uhr  Krüzsteinguggis aus Oberried - Barbetrieb 

Sonntag, 24. Juli
ab 11.30 Uhr  Frühschoppenkonzert Trachtenkappel Hofsgrund
ab 14.00 Uhr  Start Bobby Car Rennen anschließend Siegerehrung 
ab 18.00 Uhr  Gemütlicher Festausklang

Leckere badische Gerichte, 

eine große Sonnenterrasse 

und ganz viel Herz.

Di – So ab 11 Uhr geöffnet
12 –21 Uhr warme Küche 
Montag Ruhetag

Am Schauinsland – direkt an der Rennstrecke 
Telefon 07602 . 92 09 140 
www.holzschlaegermatte.de

Oberried-Hofsgrund (u.) Am 
23. und 24. Juli brennt der Berg – 
denn der Skiverein Schauinsland 
und die Feuerwehr Hofsgrund 
laden zum vierten Bergfeuer nach 
Hofsgrund. Der Name ist dabei 
Programm: Während des ganzen 
Fests brennt auf dem Festgelände 
ein großes Feuer, um dass sich 
vor allem nachts die Festbesucher 
scharen.

Los geht das Bergfeuer am 
Samstagnachmittag mit dem tradi-
tionellen Viere-Bier, zu dem die 
beiden Vereine besonders Hand-
werker und Arbeiter einladen 
möchten. Ab 20 Uhr wird es dann 
laut: Die Krüzstein-Guggis, die 

Guggenmusik aus Oberried, wird 
von Adele bis Helene Fischer alles 
aus ihren Instrumenten holen, was 
nach Party und Tanzmusik klingt. 
An der Bar schenken Feuerwehr 
und Skiverein Getränke aus, im 
Festzelt gibt es leckeres Fest-
Essen. Am Feuer klingt der Sams-
tagabend dann feucht-fröhlich aus. 

Am Sonntag hat dann der dritte 
Hofsgrunder Verein seinen Auf-
tritt: die Trachtenkapelle Hofs-
grund spielt um 11.30 Uhr ein 
Frühschoppen-Konzert. Danach 
wird es wild: Bereits zum dritten 
Mal rasen Mutige auf Bobbycars 
die Bergstraße durch Hofsgrund 
hinunter. Die Straße wird dafür ge-

sperrt, von Klein bis Große darf je-
der mitmachen. Schon letztes Jahr 
säumten dutzende Zuschauer die 
Strecke als sich auch Bürgermeis-
ter Klaus Vosberg auf ein Bobby 
Car zwängte. Nach dem Rennen 
sagte er: „Ich wünsche mir, dass 
wir die Teilnehmerzahl von 50 
im nächsten Jahr verdoppeln!“ 
Skiverein und Feuerwehr würden 
sich freuen, wenn sein Wunsch in 

Erfüllung ginge. Die Schnellsten 
werden nach dem Rennen geehrt 
– mit Bierfässern für die Großen 
und Sachpreisen für die Kleinen. 
Bei feinem Abendessen und guten 
Getränken klingt das Fest dann 
langsam aus – bis schließlich auch 
das Feuer erlischt.

„Kommt vorbei, wir freuen uns 
auf euren Besuch im Bergdorf 
Hofsgrund“, so die Veranstalter.

Fotos: privat Dreisamtäler

Oberried (glü.) Der große Männ-
er gesangverein Schwarzwald 
Oberried präsentiert am Sonntag, 
dem 17. Juli, ein Chorkonzert mit 
geistlichen und weltlichen Liedern. 

Das Programm unter Leitung 
von Michael Weh beginnt um 18 
Uhr in der malerischen Kloster-
kirche und wird „open air“ im 
Klosterinnenhof nach einer Pause 
fortgesetzt. Felix Ketterer begleitet 
den Chor an der Orgel und am 

Klang-Facetten des Männergesangs 
beim Chorkonzert

„Klang-Facetten des Männer-
gesangs“ bietet der Männerge-
sangverein Oberried am 17. Juli.
 Foto: Veranstalter

Klavier. Karten gibt es bei allen 
Sängern und telefonisch unter 0172 
- 100 97 08 zum Preis von 8.- Euro 
im Vorverkauf, an der Abendkasse 
zu 10.- Euro. Weitere Information 
sind unter www.mgv-oberried.de 
zu fi nden.

Oberried (u.) Am 30. Juli 20.00 
Uhr lädt die Trachtenkapelle Ober-
ried zu einem Open Air Kon-
zert auf den Bowle Platz bei der 
Kloster schiire ein, bei schlechter 
Witterung fi ndet das Konzert in 
der  Goldberghalle statt.

„Lassen Sie sich von unserem 
Dirigent Christoph Schönstein in 
die Welt des Dschungels entführen. 
Auch die Jugendkapelle unter der 
Leitung von Philipp Schönstein 
darf nicht fehlen. Kulinarisch 
werden Sie bestens versorgt“, so 
die Veranstalter.

Karten sind zum Preis von 
6.- Euro im Vorverkauf bei allen 
aktiven Musikern, bei der Bäckerei 
Ruf sowie dem Getränkehandel 
Zähringer erhältlich sowie zum 
Preis von 7.- Euro an der Abend-
kasse. Kinder bis 16 Jahre sind 
kostenfrei.

Trachtenkapelle 
Oberried
Open Air Konzert

St. Peter (u.) Seit Jahrzehnten 
findet in St. Peter im Sommer 
eine Reihe mit hochkarätigen Or-
gelkonzerten statt, bei der immer 
sonntags um 17.00 Uhr Interpreten 
aus verschiedensten Ländern ihre 
Orgelkultur präsentieren. Die Ba-
rockkirche St. Peter besticht nicht 
nur durch ihre warme barocke 
Schönheit, sondern auch durch die 
perfekte Akustik, bei der jeder Ton 
der beiden Orgeln klar zu hören ist. 
So bietet der barocke Kirchenraum 
gemeinsam mit der 2014 renovier-
ten Hauptorgel von Klais und der 
2015 neu geschaffenen Chororgel 
von Rieger den idealen Rahmen 
für herausragende Orgelkonzerte 
auf höchstem Niveau. 

Zu Ehren von Max Reger (100. 

Internationale Orgelkonzerte St. Peter

Todestag) spielt jeder Interpret 

eines seiner Werke. Zur Eröffnung 
am 24. Juli spiel Francesco Bongi-
orno aus Italien. Am 31. Juli  sind 
Johannes Götz/Severin Zöhrer zu 
hören, am 7. August Stephen Tharp 
aus New York, am 14. August 
Maria Abrudan aus Rumänien, 
am 21. August Sietze de Vries 
aus den Niederlanden und am 28 
August Andrew Dewar aus Paris. 
Das ausführliche Programm unter 
www.dreisamtaeler.de.

Der Eintritt kostet 9.- €, für 
Schüler/Studenten frei. Vorverkauf 
zzgl. VVK an BZ-Vorverkaufs-
stellen und www.reservix.de. Die 
Abendkasse ist ab 16.30 Uhr geöff-
net. Kostenlose Orgelführung im 
Anschluss an das Konzert werden 
angeboten. 

Hauptorgel St. Peter. 
 Foto: Leopold Rombach

Stegen (u.) Im hauswirtschaft-
lichen Unterricht befassen sich 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 7 bis 9 des Bildungs- und 
Beratungszentrum für Hörgeschä-
digte in Stegen (BBZ) derzeit mit 
dem spannenden Projektthema 
„Regional + Saisonal = Optimal“.  
Im theoretischen Unterricht erar-
beiten sie sich Wissen rund um die 
Themen Nachhaltigkeit, jahreszeit-
gemäßer Einkauf, Transportwege 
von importiertem Obst und Gemüse 
und Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesundheit.

Der Baldenwegerhof in Stegen-

Wittental spendet für das Projekt 
großzügig erntefrische Lebensmit-
tel aus eigenem Anbau: Erdbeeren, 
Kirschen, Blumenkohl, verschiede-
ne Freilandsalate, Tomaten, Zuc-
chini, Kräuter und mehr. Im prak-
tischen Unterricht werden köstliche 
Kuchen, Quiches, Rohkostsalate 
und Beilagen daraus gezaubert. Die 
Vorfreude auf das Zubereiten, Aus-
probieren und Genießen sind groß. 
Schüler und Lehrerinnen stimmen 
mit Familie Hug überein: Warum 
in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah... In diesem Fall 
in direkter Nachbarschaft!

Gute Nachbarschaft
Baldenwegerhof unterstützt das BBZ

Die Familie Hug vom Bal den weger hof unterstützt das BBZ für Hör-
geschädigte in Stegen mit Obst- und Gemüsespenden aus eigenem 
Anbau.  Foto: privat

Schauinsland-
bahn-Nachtfahrt 
Schauinsland (sf.) Bei der dies-
jährigen Schauinslandbahn-Nacht-
fahrt am 16. Juli kann man von 9 bis 
24 Uhr in einer Schwarzwaldnacht 
den Sternen entgegenschweben. 
Um die Nachtfahrt auf den Gipfel 
zu einem besonderen Erlebnis zu 
machen, wird ein attraktives Rah-
menprogramm angeboten - mehr 
dazu auf www.dreisamtaler.de.
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Friseur/in o. Friseurmeister/in
zur Verstärkung gesucht
Vollzeit (37 Std./Wo.) 

Teilzeit (20-30 Std./Wo.) 

Emotion Hairstyle
FR-Littenweiler

Tel. 0761-69102 oder
emotionhairstyle@t-online.de

Geheimtipp!
Pssst !

Hätten Sie‘s gewusst?

Gisinger baut nicht nur, sondern 
verkauft auch Ihre Immobilien.

Gisinger Gruppe – 
Ihre Immobiliengruppe in Freiburg.
Telefon: 0761.7058 -100 | www.gisinger.de

GIG_Maklerkampagne2016_91x140_4C_RZ.indd   1 22.02.16   17:30

Web-Programmierer (m/w) 
in Vollzeit ab sofort gesucht.

Nähere Infos finden Sie unter:
www.vim-solution.com/de/jobs

 Vim Solution GmbH,
 Im Eck 5, 79199 Kirchzarten 

karriere@vim-solution.com

1.050,00

KÜCHENFEE (m/w)
in Teilzeit, 100 Std./Monat, für unsere Schulkantinen gesucht. 
KEIN MINIJOB. Mo – Fr, ca. 10:00 –15:30 h. 
Alle Schulferien, Wochenenden und Feiertage sind größtenteils 
arbeitsfrei (je nach Vereinbarung).

Für diesen tatkräftigen Job benötigen Sie unbedingt einen gültigen 
PKW-Führerschein, da Sie mit unserem firmeneigenen Auto warmes 
Mittagessen an die Schulen ausliefern. Vor Ort sind Sie dann für die 
Essensausgabe verantwortlich.

Sie müssen nicht unbedingt fliegen können, zaubern brauchen Sie 
auch nicht, aber ein freundliches Wesen, gesunden Ehrgeiz und einen 
ausgeprägten Sinn fürs Ordentliche sollten Sie schon mitbringen.
Fundiertes Hygienebewusstsein, sicherer Umgang mit Lebensmitteln, 
Erfahrung beim Kochen, Spaß im Umgang mit Kindern, selbststän-
diges Arbeiten und gute Deutschkenntnisse sind ebenfalls erwünscht.

FT-Hotel GmbH (FT 1844) in Freiburg-Littenweiler/Waldsee. 
Kurze, formlose Bewerbung mit Bild an: as@ft-hotel.de | www.ft-hotel.de

Vollzeitkräfte gesucht!
Bevorzugt Gärtner, FSK III erforderlich.

Für unseren familiengeführten renommierten
*****Campingplatz suchen wir eine/n

Bürokraft (m/w)
in Teilzeit

Ihre Aufgaben: 
 · Verwaltungsaufgaben, Statistiken führen, Dokumentation,
Unterstützung in der Lohn- u. Gehaltsabrechnung

Ihre Quali� kation: 
 · Ausbildung als Bürokaufmann/-frau von Vorteil, aber
keine Voraussetzung. Gerne Berufswiedereinsteiger (m/w).

 · Kenntnisse MS Offi ce, gute Kenntnisse in MS Excel

Arbeitszeit: 
 · Flexible Arbeitszeit
 · Stundenweise an 2-3 Vormittagen pro Woche,
nach Vereinbarung

Wir bieten Ihnen: 
 · Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem
engagierten und motivierten Team. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung
schriftlich an: Camping Kirchzarten KG ∙ Jens Ziegler
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten

Die detaillierte Stellenbeschreibung fi nden Sie unter:
https://www.camping-kirchzarten.de/de2/jobs/

Steuerfachkraft VZ/TZ
ins Dreisamtal gesucht.  

Ausführliche Stellenbeschreibung 
unter www.stb-fb.de

Dold Holzwerke GmbH

Buchenbach

Talstraße 9 · 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 39 64-145 · www.dold-holzwerke.com

Innovation in Holz.

Wir sind eines der führenden holzverarbeitenden 
Unternehmen in Südbaden.

Für unser Werk in Buchenbach suchen wir 
eine/n Industrieanlagenmechaniker/in
Sie haben Erfahrung und Freude an:
– Instandhaltung, Wartung und Reparatur der 

Maschinen und Anlagen 
– Montage von Werkzeugen, Baugruppen, 

Anlagen und Systemen - pneumatisch / hydraulisch
– Metallbearbeitung mit Dreh-, Bohr- und 

Fräsmaschinen

Darauf können Sie sich freuen:
– einen sicheren und modernen Arbeitsplatz
– die Zusammenarbeit in einem Team 

qualifizierter Mitarbeiter
– flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
– betriebliche Altersvorsorge
– Finanzielle Unterstützung in einen Fitnessstudio für 

unsere Mitarbeiter

Sie sind genau richtig bei uns wenn:
– Sie Interesse an einer beruflichen Weiterentwicklung 

in einem zukunftsorientierten Unternehmen haben
– Sie Verantwortung übernehmen wollen
– Sie selbständig handeln und sich vielseitigen
 Aufgaben stellen

Sorgfältige Arbeitsweise, Belastbarkeit und
Teamfähigkeit und die Bereitschaft zur
Schichtarbeit setzen wir voraus.

Weitere Infos:

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung an:
Bewerbung@dold-holzwerke.com

Stellenangebote

BetreuerInnen gesucht
Die Kernzeit Stegen wächst wei-
ter! Sind Sie fl exibel und erfahren 
in der Arbeit mit Kindern, dann 
senden Sie Ihre Bew. an
Kernzeit Stegen, z.H Frau Jessl
Dorfplatz 4, 79252 Stegen oder
an kernzeit-stegen@web.de.

Mietgesuche

Erfolgreiche Zahnarztpraxis
sucht helle, repräsentative Räu-
me ab 200 qm im Dreisamtal zur 
langfristigen Miete. Zuschriften 
an den Dreisam Verlag unter 
Chiffre-Nr: Z 161202

Immobilien
An-/Verkauf

Suche Scheune/ Grundstück 
im Dreisamtal zwecks Lager. 
Zuschriften an den Dreisam-Ver-
lag unter Chiffre-Nr. Z 161902

Oberried v. privat: 1 ½-Zi-Whg., 
ca. 40 qm, EG, EBK, Bad, Terras-
se, ruh. Ortsrandlage, innerorts-
nah, ab 1. Sept. od.n.Vereinb. zu 
verm. WM EUR 375,- + 2 MM Kt., 
Zuschriften unter Chiffre-Nr.: 
A161901 an den Dreisam-Verlag, 
Kirchzarten.

Kirchz. Burg REH, 5 ZKB, 
Balk., Terr., Kamin, Garage, ca. 
140 qm,  Wfl . 1.300.- € + NK + KT 
frei n. Abspr. Tel.: 06222 - 52052

Büroräume Nachmieter gesucht
Büro-Seminar-Schulungsraum-
Küche, 76 qm in FR-Littenweiler, 
frei sofort oder nach Vereinba-
rung, Info-Tel.: 0761 / 696 78 32

Vermietungen

Infoabend 
Weiterbildung
Freiburg (u.) Das IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein (BZ) 
veranstaltet am Standort Freiburg 
in der Schnewlinstraße 11-13 am 
Montag, 25. Juli, ab 18.00 Uhr 
einen kostenlosen und unverbind-
lichen Info-Abend rund um das 
Thema Weiterbildung. 

Jede Teilnehmerin/jeder Teil-
nehmer erhält an diesem Abend 
einen Weiterbildungsgutschein in 
Höhe von 200.- € für eine IHK-
Aufstiegsfortbildung bzw. 100.- € 
für einen Zertifi katslehrgang.

Weitere Infos: Tel.: 0761 / 20260, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

Rothaus FIS 
Grand Prix
Skisprung-Weltelite 
Hinterzarten (u.) Das Sommer-
skispringen in Hinterzarten, der 
„Rothaus FIS Grand Prix“, fi ndet 
dieses Jahr vom 28. bis zum 30. 
Juli statt. Es ist die 34. Aufl age 
der traditionsreichen Veranstal-
tung. Erleben kann man dabei 
Olympiasieger und Weltmeister, 
die Stars der Skisprungszene und 
Nachwuchstalente im Schwarz-
wald hautnah. 

Außerdem wird an allen drei 
Tagen im Skistadion Live-Musik 
geboten. Das ausführliche Pro-
gramm und Tickets unter www.
sommerskispringen-hinterzarten.
de.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
20.7., 27.7. + 3. 8.2016

www.dreisamtaeler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 20. Juli 2016

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, vor 
Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Gutscheine im Wert von 
je 23,90 Euro für die VITA
CLASSICA Therme in Bad 
Krozingen.
Kleiner Tipp: Das Foto entstand Luft-
linie ca. 2,5 km nordnordöstlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ in unserer 
letzten Ausgabe lautet:

Die Skulptur steht im Garten des Landhotel 
Reckenberg in Stegen-Eschbach.

Unterricht Verschiedenes

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

Schaugarten in Burg am Wald
Besuchen Sie zur Hostablüte unse-
ren Schaugarten am P�sterhof. Auch 
wenig bekannte Sommerblüher ha-
ben jetzt ihren großen Auftritt. Mo bis 
Sa geö�net, Eintritt frei und Samstags 
10-16 Uhr Beratung und Verkauf.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

www.obere-metzgerei.de
Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

Obere Metzgerei  in Kirchzarten
Freuen Sie sich auf unsere 

Jubiläumsaktionen:
Donnerstag, 14.07. - Samstag 16.07.2016 

Rinderkotlett Dry Aged .......................................

Schweinekotlett Dry Aged........................................      
Fleischküchleweckle .......................................................                                                              

Ihr Team der Oberen Metzgerei heißt Sie 
herzlich Willkommen!

 20 Jahre!

€/100g
2,89

€/Stück
1,00
€/100g

1,39

Unsere fertigen Soßen und

Gerichte - schon probiert ?

Ideal für Ihren Urlaub oder die

schnelle Küche

vom 14.07. - 20.07.2016

Schweineschnitzel
paniert oder natur - mager und saftig .....................................

0,79
€/100 g

Putensteak
für Grill und Pfanne ..................................................................

0,89
€/100 g

Grillmix
4-fach sortiert ............................................................................

3,20
€/Pack

Fitnesssalat
mit Kraut und Paprika ..............................................................

0,89
€/100 g

Pfefferbeißer
gold prämiert .............................................................................

0,79
€/Stk

Hirschsalami
luftgetrocknete Edelsalami ......................................................

1,59
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Erziehung mit Spiel + Spaß
www.haeusis-hundeservice.de

Häussler 0761 / 488 022 16

Rund ums Tier

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

ENGLISCH & FRANZÖSISCH 
sprachbegeisterte Frau gibt Nach-
hilfe und Einzelunterricht - gerne 
auch Senioren u. Ferien-Intensiv-
Nachhilfe. Info: G. Grunow, 

Tel.: 07661 / 91 22 31, 
mail@gabriele-grunow.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Anmeldungen für September: 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
od. Brummgeräusche? 0761/57180,

www.funkmessung24.de

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

GARTENHILFE zuverlässig und 
mit Erfahrung, ca 1x wö. gesucht. 
Tel.: 07661 / 91 26 85

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

PepChor sucht Männerstimmen
Wir proben immer montags 

20 Uhr in Waldsee-Littenweiler.
www.pepchor.de

Freiburger Gärtner und Plasterer
Rund um den Garten. 

Tel.: 0176 - 67 89 73 47 
www.FreiburgGarten.de

Gottes Zusagen in der Bibel sind 
zuverlässig und machen uns Mut 
zum Leben! Hören Sie das „Bi-
beltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ Rufen Sie an: 0761-476 
48 92.

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Sommerkonzert 
KHG-Orchester

Hinterzarten (ch.) Die Sommer-
konzerte des KHG-Orchesters 
Freiburg werden die Abschluss-
konzerte des Dirigenten Helmuth 
Reichel Silva (geb. 1983 in Chile) 
mit den etwa 70 Studierenden des 
KHG-Orchesters sein.

Ein Grund mehr, am Freitag, 15. 
Juli, mit einem großartigen Pro-
gramm aufzufahren. Neben einem 
perfekt kompositorisch durch-
gearbeiteten und ausgewogenen 
Konzert von Brahms aus dem Jahre 
1887 bietet sich dem Publikum 
neben einem wunderbaren Werk 
von Dvorák die einzigartige Ou-
vertüre „Der fl iegende Holländer“ 
von Wagner. Mit dabei zwei Solis-
ten der Bamberger Symphoniker. 
Michaela Reichel Silva (Violine) 
und Markus Meyer (Violoncello). 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der 
Evang. Kirche in Hinterzarten. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen 
das wunderbare Erlebnis. 

Freiburg (ch.) Der „Südufer Som-
mer“ bringt Kultur, Tanz, Theater, 
Performance. Am Freitag, 15. Juli, 
Samstag, 16. Juli und Sonntag, 17. 
Juli, jeweils um 20.30 Uhr hat das 
Stück „Hamlet stirbt...und geht da-
nach Spaghetti essen“ von Jürgen 
Eick, Martin Maier-Bode und Jens 
Neutag Premiere im „Südufer“ 
Open Air (bei Regen im Saal), 
Haslacherstr. 41. 

Hamlet stirbt heldenhaft, das Pu-
blikum leidet mit, der Vorhang fällt. 

Südufer Sommerspektakel!
Premiere 15. - 17. Juli von „Hamlet stirbt...“

Aber Hamlet steht auf, schminkt 
sich ab und geht Spaghetti essen. 
Es gibt gute Gründe, warum Schau-
spieler im Theater nicht wirklich 
sterben – viele persönliche, haupt-
sächlich aber organisatorische...

Dieses Stück ist eine theatra-
lische Bestandsaufnahme der be-
sonderen Beziehung zwischen 
Theatermachern und Zuschauern. 
Shakespeare würde kommen! 

Nähere Infos und weitere Termi-
ne auf www.suedufer-freiburg.de.

www.dreisamtäler.de

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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